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Vielen Dank für das sehr gute Feedback auf das neue Design unserer Vereinszeitschrift. 
Auch haben wir gemerkt, dass der eine oder andere schon freudig auf die nächste Ausgabe
wartet.

Und auch ein GROßES Dankeschön an die fleißigen Berichteschreiber:innen, die unseren
SternBlick erst mit Leben füllen.

Eine langjährige Tradition, die Manfred Rabe jetzt schon seit über 70 Jahren immer auf´s Neue
erleben darf. Aber auch unsere Jugend zeigt sich beständig. 

UNSER VORWORT

Manfred Rabe wurde auf der
Jahreshauptversammlung für seine

70-jährige ununterbrochene
Vereinsmitgliedschaft ausgezeichnet.

Hier wurden zwei Spieler aus der 
B-Jugend für zehn Jahre Stern-

Mitgliedschaft geehrt. Vielen Dank an
Curtis Althaus und Simon Gürtler für

das Vertrauen in den Verein des
Südens, dem F.C. Stern Marienfelde.
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M1

M2

TR: Martin Lorenz (015785313904)
CT: Mario Witt (01787852303)
BE: Claudia Burghardt
BE: Marc-Jérome Schmidt

M3

TR: Alex Heinzmann (017684169626)
BE: Patrick Schümann (017670258761)

Ü32

TR: Manuel Anders (017670775933)
CT: Bernd Zimmermann (015147219164)

Ü40

TR: Andreas Boldt (017641675077)
CT: Nikolai Kaatz (01727888660)
BE: Peter Denter 

Ü50

TR: Arnulf Knecht (017672948596)
BE: Thorsten Küssner 

Ü60 I

TR: Kurt Biernoth (01723939572)
BE: Michael Jahn (017652852734)

W1

TR: Thorsten Diefenbach (01608548607)

TR: Tim Fiedler (01732011453)
CT: Markus Glasenapp (01721565559)
CT: Siegmund Gerc
BE: Jörg Büttner

UNSERE „AUFSTELLUNG“ ZUR SAISON 2022/2023
TRAINER UND BETREUER STERN MARIENFELDE - ERWACHSENE

Vorsitzender: Markus Glasenapp
Email: markus.glasenapp@sternmarienfelde.de 
Mobil: 0172-156 55 59

Stellv. Vorsitzender: Frank Burghardt
Email: frank.burghardt@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0172-326 32 51
 
Stellv. Vorsitzender: Stefan Hirsch
Email: stefan.hirsch@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0162-928 72 90 

Schatzmeister: Guido Mania
Email: guido.mania@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0160-903 25 968

Beisitzerin: Jasmin Franke
Email: jasmin.franke@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0176-701 17 730

Beisitzer: Lukas Dellbrück
Email: lukas.dellbrueck@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0176-967 386 63

Beisitzer: Marc-Jérome Schmidt
Email: marc jerome.schmidt@sternmarienfelde.de
Mobil: 0176- 486 219 96

Jugendleiter: Thorsten Franke
Email: thorsten.franke@sternmarienfelde.de  
Mobil: 0176-840 653 64

Der Vorstand
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UNSERE „AUFSTELLUNG“ZUR SAISON 2022/2023
JUGENDLEITUNG - MITARBEITER - GESCHÄFTSZEITEN

Spielbetriebsleiter: Alexander Gerhardt
Email: alexander.gerhardt@sternmarienfelde.de
Mobil: 0178-6410140

Pass-/Meldewesen: Yannic Fengler
Email: yannic.fengler@sternmarienfelde.de
Mobil: 0176-99631402

Materialwartin: Christiane Jachan
Email: chris.jachan@sternmarienfelde.de 
Mobil: 0173-5378647

Jugendleiter: Thorsten Franke
Email: thorsten.franke@sternmarienfelde.de 
Mobil: 0176-840 653 64

Stellv. Jugendleiterin: Andrea Guerrero
Email: andrea.guerrero@sternmarienfelde.de 
 Mobil: 0171-658 48 11

Stellv. Jugendleiter: Markus Schimmel
Email: markus.schimmel@sternmarienfelde.de
Mobil: 0177-401 58 79

Die Jugendleitung

Ansprechpartner für das Großfeld: 
Deniz Zambak
Email: deniz.zambak@sternmarienfelde.de
Mobil: 0151-65148666

Ansprechpartner für das Kleinfeld: 
Carsten Hund
Email: carsten.hund@sternmarienfelde.de 
Mobil: 0176-31195980

Mitarbeiter im Jugendbereich

Die Geschäftsstelle in 12277 Berlin, An der Dorfkirche 9 ist in der Regel wie folgt geöffnet:



Dienstag: 18:30 bis 20:00 Uhr - Donnerstag: 18:00 bis 20:00 Uhr

Geschäftszeiten

Allgemeine Kontaktdaten

Telefon: 721 70 65  | Telefax: 720 17 240 



Email: fussball@sternmarienfelde.de | Homepage: www.sternmarienfelde.de
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TR: Markus Lotz 
Mobil: 0178 / 130 46 52
CT: Dennis Lotz

TR: Ümit Baba 
Mobil: 0151 / 563 427 30
CT: Ugur Bozkurt 
Mobil: 0172/ 381 62 47
BE: Chris Jachan
Mobil: 0173/ 537 86 47

TR: Maximilian Bunde 
Mobil: 0172 / 629 23 34
CT: Florian Gruse 
Mobil: 0152 / 218 753 14
CT: Yannic Fengler 
Mobil: 0176 / 996 31 402
BE: Yvonne Collet 
Mobil: 0173 / 897 507 25

C4

TR: Stefan Koch 
Mobil: 0170 / 535 82 65
CT: Sebastian Grentzer 
Mobil: 0171 / 956 75 63

C2

TR: Sven-M. Schulze 
Mobil: 0177 / 685 05 12
CT: Dennis Wrege  
Mobil: 0177 / 731 33 63
CT: Yannic Fengler 
Mobil: 0176 / 996 31 402

C3

TR: Oliver Hese 
Mobil: 0179 / 147 35 31
BE: Jennifer Kossack 
Mobil: 0152 / 214 25 376

TR: Alexander Gerhardt 
Mobil: 0178 / 641 01 40
CT: Christoph Seidel 
Mobil: 0152 / 380 84 794
CT: Florian Stiller 
Mobil: 0152 / 548 54 736
BE: Katharina Zwick

TR: Diego Farci 
Mobil: 0176 / 55441945
CT: Jason Koschorreck 

E5

TR: Dirk Drischner 
Mobil: 0170 / 775 767 3

E6

TR: Shaban Krasniqi 
Mobil: 0176/32353597
CT: Hysen Bislimi

F1

TR: Mike Schulz 
Mobil: 0176 / 387 839 28
CT: Bastian Sadina 
Mobil: 0163 / 795 67 61
CT: Semir S. Ben-Amara 
Mobil: 0157 / 377 31 583
BE: Janina Ambs 
Mobil: 0157 / 884 08 301

F2

TR: Benjamin Naumann 
Mobil: 0176 / 246 957 57
CT: Dennis Höft  
Mobil: 0152 / 248 888 18
BE: Tanja Naumann 
Mobil: 0176 / 315 246 54 

F3

TR: Calvin Kreft 
Mobil: 0174 / 102 10 03
CT: Tobias Blickensdorf 
Mobil: 0176 / 963 33 466

F4

TR: Johannes Kurth 
Mobil: 0178 / 870 57 02
BE: Nicole Kurth 
Mobil: 0178 / 8705695

G1

TR: Marco Werchy 
Mobil: 0157 / 761 368 25
CT: Sven Brodkorb 
Mobil: 0170 / 490 91 51
BE Olaf Hußler

G2

TR: Tino Backhaus 
Mobil: 0176 / 727 406 74
CT: Can Polat
CT: Nicolas von Planta

UNSERE „AUFSTELLUNG“ ZUR SAISON 2022/2023
TRAINER UND BETREUER STERN MARIENFELDE - JUGENDABTEILUNG

A1

B1

B2

TR: Markus Hagemann 
Mobil: 0152 / 363 668 60
CT: Miguel Kuhl 
Mobil: 0176 / 626 733 56
BE: Stefanie Hagemann 
Mobil: 0177 / 344 27 01

C1

TR: Tolga Özbek 
Mobil: 0176 / 433 56 722
CT: Thorsten Diefenbach 
Mobil: 0160 / 854 86 07
CT: Thorsten Sonnenberg 
Mobil: 0157 / 839 24 050
BE: Stefanie Zimmermann 
Mobil: 0163 / 602 64 41

D1

TR: Murat Akkaya 
Mobil: 0157 / 393 268 24
CT: Mert Akkaya 
Mobil: 0177 / 630 02 89
BE: Maxi Holtmann 
Mobil: 0176 / 832 34 202
BE: Sundance Wundram
Mobil: 0177 / 276 96 12

D2

TR: Markus Hagemann 
Mobil: 0152 / 363 668 60
BE: Stefanie Hagemann 
Mobil: 0177 / 344 27 01

D3

TR: Manuel Philipp 
Mobil: 0173 / 630 92 17
BE: Jennifer Scholz 
Mobil: 0173 / 150 12 70
BE: Jessica Drews 
Mobil: 0174 / 644 41 88

D4

D5

TR: Marc Moran 
Mobil: 0179 / 529 79 76
CT: Damian Odelga 
Mobil: 0171 / 932 98 82
BE: Nicole Jendreiczik
Mobil: 0172 / 525 73 82 

D6

TR: Ralph Hinrichs 
Mobil: 0157 / 534 91 238
CT: Juan Guerrero
BE: Andrea Guerrero 
Mobil: 0171 / 658 48 11

E1

TR: Markus Schimmel 
Mobil: 0177 / 401 587 9
CT: Nick Krahl 
Mobil: 0176 / 23971378
BE: Jasmin Franke 
Mobil: 0176 / 701 177 30
BE: Nadine Reimers 
Mobil: 0176 / 362 719 64

E2

TR: Darko Vojnovic
Mobil: 0176 / 649 421 49 
CT: Hassan Chehab 
Mobil: 0176 / 225 59 400
BE: Nadine Kittinger 

E3

E4

G3

TR: Sarah Bublitz
Mobil: 0157 / 786 804 96
CT:Patrick Kaptajna 
Mobil: 0176 / 636 846 95
CT: Sandra Förster
Mobil: 0176 / 609 746 99
BE: Alina Wurl
Mobil: 0178 / 644 41 81

CT: René Bentrup 
Mobil: 0151 / 424 55 295

G4

TR: Seyed M. Amirkhalily
Mobil: 0176 / 812 257 46
CT: Tobias Haase
Mobil: 0151 / 550 00 358
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STERN-BLICK VORSTAND
VON MARKUS GLASENAPP

Zunächst sei an dieser Stelle erwähnt, dass wir wieder im richtigen Fahrwasser bzw. im richtigen
„Vereinslebens-Rhythmus“ sind. Diese für uns alle schwierige Pandemie gehört nun endlich der
Geschichte an, und wir können spätestens seit dem März diesen Jahres von einer gewissen
Normalität sprechen. Wir hatten unsere Jahreshauptversammlung und konnten bei dieser
wichtigen Veranstaltung die Weichen auf „Zukunft“ stellen. Der Vorstand bleibt geschlossen im
Amt, jedoch begrüßen wir unseren Reihen mit Lukas Dellbrück und Marc-Jérome Schmidt zwei
Vorstandsmitglieder, die aus der Altersgruppe „unter 30“ sind, so dass wir auch an dieser Stelle
etwas moderner und jünger aufgestellt sind. Für beide geht es auch schon richtig los.

Nicht ganz geschlossen, hat sich doch „Kutte“ Biernoth dazu entschieden, sein Amt nicht mehr
weiterzuführen. Mit großer Dankbarkeit für das von ihm geleistete wünschen wir ihm alles Gute. 

Aber zurück zum Tagesgeschäft: 
Lukas wird vorrangig mit der Thematik „Social-Media“-Koordinator, als Teammanager der Ersten
Herren und vor allem als Bindeglied zwischen Erster und Zweiter Männer seine Aufgaben im
Verein sehen. Marc-Jérome, besser bekannt als „MJ“, wird sich neben den Stern-Zwergen um das
Thema Kinderschutz kümmern. Ein spannendes, aber auch schwieriges Projekt – schließlich ist
das Thema Kinderschutz für uns als Verein bis zum Jahr 2026 verpflichtend.

Und die anderen Mitarbeiter aus dem Vorstand haben weiterhin viel zu tun, damit es bei uns
vernünftig weitergeht.
 
So geht es mit dem Projekt „Überdachung“ immer weiter. Das Holz ist inzwischen beim
Lehrbauhof angekommen und wird zur Montage vorbereitet. Es ist also vorstellbar, dass beim
Lesen dieser Ausgabe schon Teile unserer neuen Überdachung stehen. 

Auch in unserem Vereinsheim geht es weiter voran. Die baulichen Veränderungen sind geplant,
aber es fehlt uns leider immer wieder an „Manpower“, fachlicher Unterstützung und letztlich auch
manchmal an monetären Mitteln. 

Deshalb an dieser Stelle der Aufruf: In all unseren Mannschaften schlummern bestimmt viele
Elternteile oder Fans, die in irgendeiner Form etwas mit Handwerk oder Bau zu tun haben. Wir
wollen unbedingt ein Netzwerk schaffen für alle Gewerbetreibende in unserem Verein. 

Wer also jemanden kennt oder einfach Interesse hat, wendet sich bitte an unseren
stellvertretenden Vorsitzenden Stefan Hirsch (Tel. 0162-9287290). Es geht vorrangig darum, dass
sich die Selbständigen in unserem Verein einfach kennen lernen und irgendwie voneinander
partizipieren. 

Im sportlichen Bereich muss unsere 1. Herren den Gang in die Landesliga antreten. Das Abenteuer
Berlin-Liga endet nach drei Jahren. Zu groß war der Umbruch, nachdem so viele gestandene
Spieler die Mannschaft verlassen haben. Auch das langjährige Trainerteam unserer Ersten
bekommt zur neuen Saison ein anderes, aber nicht unbekanntes Gesicht (dazu an anderer Stelle
mehr).
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Die 2. Herren etablieren sich in der Bezirksliga sehr souverän. Der Pokaltraum war zwar relativ
schnell ausgeträumt; dennoch ist es wichtiger Baustein für die Zukunft unserer Jugendspieler im
Verein. Die 7er-Herren greift zum zweiten Mal in Folge nach dem Staffelsieg und beschert uns
allen auch in diesem Jahr ein echtes Pokalendspiel. Ansonsten stehen im ganzen Verein die
Zeichen auf Weiterentwicklung. Dafür bedarf es viel zusätzlichen Zeitaufwand und Unterstützung. 

Zum Schluss wünschen wir allen Lesern eine erfolgreiche Restsaison und einen erholsamen
Sommer. 

Es war Ostern 2014, als wir im Vorstand die Entscheidung getroffen haben, dass ich zusammen mit
Marco Wolf die Trainerposition unserer 1. Herren übernehme. Eine Mannschaft, die zu diesem
Zeitpunkt auf einem Abstiegsplatz in die Bezirksliga stand. 

Die Kräfte mussten gebündelt werden, um irgendwie den Klassenerhalt zu schaffen und um
insbesondere für unsere vielen guten Jugendspieler eine sportliche Plattform für die Zukunft zu
haben. Bereits ein Jahr später gelang uns allen eine herausragende Saison, die mit zwei Aufstiegs-
Relegationsspielen gegen den BSV Al-Dersimspor mit einem Tor gegen uns endete. Trotzdem war
es klar, dass wir in Marienfelde als solider Landesligist mit vielen Eigengewächsen jedes Jahr eine
gute sportliche Rolle spielen. 

Mit der beruflichen Veränderung von Marco Wolf im Jahr 2015 galt es kleine Stellschrauben zu
stellen. Es war relativ schnell klar, den Marienfelder Weg weiter zu gehen, um diese Trainer-
Position intern zu besetzten. Schließlich ist es wichtig, bestimmte Gene dabei zu halten, aber auch
ständig neue Reizpunkte zu setzten. Mit Tim Fiedler übernahm ein ehemaliger Führungsspieler die
Cheftrainerposition. Es mag sicher einige gegeben haben, die der Meinung waren, frischen
externen Wind hinein zubringen. Ich war davon überzeugt, dass diese Personalie für den FC Stern
genau die Richtige ist. Mit zwei Siegen feierte Tim auch gleich einen gelungenen Einstand. Im
Laufe der Zeit konnten wir gemeinsam viele Dinge im Verein vorantreiben. Und nicht nur
sportliche. So waren es neben dem Fußballplatz auch immer wieder Infrastrukturthemen,
Zukunftsplanungen und die stete Weiterentwicklung der 1. Herren. 

Es entwickelte sich nicht nur auf, sondern insbesondere auch neben Platz eine sehr respektvolle
Freundschaft, die hoffentlich auch über viele Jahre weitergehen wird. Selten habe ich einen
Menschen erlebt, mit dem man so oft auf Augenhöhe diskutieren und weiteres entwickeln kann. 
Dass das Thema rund um die 1. Herren sowohl für Tim als auch für mich mal endlich sein wird, war
uns immer klar. Aber wenn dieser Moment kommt, dann kommt doch ein wenig Wehmut auf.
Zu viel verbindet einen, vor allem auch tolle Erlebnisse. Zwei herausragende Pokalspiele gegen
Tennis Borussia – ein sensationeller Abend im Pokal gegen die VSG Altglienicke – die
Relegationsspiele um den Aufstieg in die Berlin-Liga – der Aufstieg in die Berlin-Liga und nicht
zuletzt auch der Abstieg aus eben dieser Liga. Das machte zwar keinen richtigen Spaß, aber der
Lerneffekt ist sensationell. 

Im Namen des Vorstands und auch im eigenen Namen möchte ich mich bei Tim Fiedler bedanken. 
Bedanken für viele geile Momente in unserem Leben. Für die Loyalität im und um den FC Stern.
Ich würde mich sehr freuen, Dich weiter in unseren Reihen zu begrüßen. 

Vielen Dank und „machet jut“.     Markus Glaseapp

In eigener Sache
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DIESMAL AUS DER BFV-GESCHÄFTSSTELLE
VON YANNIC FENGLER (ASSISTENT DES VORSTANDES)

Ja, wie ihr richtig sehen könnt, ist der Bericht diesmal aus der Geschäftsstelle des Berliner
Fußball-Verbandes. Seit Mitte März bin ich für drei Monate Teil der hauptamtlichen Mitarbeiter
beim BFV (übrigens sind es weniger Hauptamtler als man zunächst vermuten mag). Meine
Einsatzstelle hat sich somit erstmal verändert, und ich bin vorerst „nur noch“ Trainer bei Stern. 

Meine Aufgaben sind hier spezieller als bisher bei Stern. Es dreht sich für mich alles rund um das
COSY-WASCH-Landespokalendspiel der 1. Herren am 03. Juni 2023 (und zum Teil um die
Juniorenendspiele). Ich bekomme also hautnah mit, wie die Organisation einer so großen
Sportveranstaltung abläuft und was man beachten muss. Davon kann ich aktuell noch nicht so
viel berichten, da es für mich erstmal hieß: reinkommen in die Strukturen beim BFV. 

Die Finalpartie dieses Jahr lautet: TuS Makkabi Berlin gegen SV Sparta Lichtenberg. Auf den ersten
Blick eine ziemlich entspannte Partie, dennoch muss sehr viel beachtet werden.

Ich wurde gleich am ersten Tag herzlich aufgenommen und habe die Personen kennengelernt, die
an dem Tag in der Geschäftsstelle zugegen waren. 

Zwei Erkenntnisse, die ich aus dem ersten Tag gewinnen konnte, waren:

Bei sämtlichen Fragen ist man bei Nicki an der richtigen Adresse. Sie ist die gute Seele im Verband
und kennt sich sehr gut aus. Im Verband herrscht ein sehr respektvoller Umgang untereinander,
egal ob es der Geschäftsführer, der Referatsleiter, ein „normaler“ Mitarbeiter oder auch die
Hausverwaltung mit Hausmeister ist. 

Die bisher gewonnenen Einblicke sind schon der Wahnsinn. Auf einmal mit in der Organisation
einer Sportveranstaltung zu sein, die für einen persönlich vollkommen neue Größenzahlen
bedeuten. Es gibt viele Schnittmengen zu anderen hauptamtlichen Mitarbeitern, mit denen der
Austausch vollkommen unkompliziert funktioniert. Man wird sofort von allen wahrgenommen
und respektiert. Insgesamt alles Punkte, die im Hauptamt unkompliziert funktionieren, aber auch
für das Ehrenamt genauso umgesetzt werden sollten. So schafft man eine Atmosphäre, bei der
sich jeder wohl fühlt. Also so ist es zumindest im Verband.

Interessanter Nebeneffekt ist auch, dass man die Tätigkeitsfelder der Haumptamtler beim BFV
endlich mal richtig wahrnimmt und mitbekommt, was jeder Einzelne leistet. Manchmal ist dann
auch einfach die Geduld gefragt bei manchen Themen.

Ich bin gespannt, was die verbleibende Zeit beim Verband bringt. Ggf. kann ich im nächsten
SternBlick berichten.
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ERNEUT GEWÄHLTE JUGENDLEITUNGSMITGLIEDER
VON THORSTEN FRANKE (JUGENDLEITUNG)

Ich hoffe euch geht es gut und ihr seid alle, wie auch eure Angehörigen, gesund.

Am 24.02.2023 wurde ich auf der Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins zum Jugendleiter
wiedergewählt. Dafür möchte ich mich bei allen Mitgliedern bedanken und hoffe auf eine tolle
Zeit. Am 17.04.2023 wurden auf der Hauptversammlung der Jugendabteilung meine beiden
Stellvertreter Andrea Guerrero Vallejo und Markus Schimmel ebenfalls erneut gewählt.

Dafür möchte ich mich bei allen Mitarbeitern (Trainer und Betreuer) bedanken. Durch beide
Bestätigungen bleibt es möglich, unsere gemeinsame Arbeit fortzusetzen. Wir können hoffentlich
eure Erwartungen erfüllen.

Nun geht es erneut im Team weiter. Nicht vergessen wollen wir natürlich unsere Koordinatoren
Deniz Zambak (Großfeld), Carsten Hund (Kleinfeld), Alexander Gerhardt (Spielbetriebsleiter),
Yannic Fengler (Pass-und Meldewesen), alle Trainer und Betreuer, und das Beste zum Schluss:
unsere Zeugwartin Christiane Jachan. 

Wir alle sorgen dafür, dass unsere Jugendlichen Sport treiben können. Ebenfalls Dankeschön an
unsere Erwachsenenabteilung und Vorstandskollegen für die Zusammenarbeit.

Wir sind zur Zeit mit 27 Mannschaften unterwegs und an einem Punkt angelangt, wo nicht mehr
jeder beim FC Stern Marienfelde aufgenommen werden kann.

Weiterhin gibt es großen Zulauf bei unseren Stern-Zwergen. Unsere Trainer Marc Jérome Schmidt
und Nicholas Krahl freuen sich über neue kleine Kinder, die wissen, wie ein Ball aussieht.

Ebenfalls freut sich unser Talente-Coach Celvin Kreft über Kinder, die es bei uns versuchen
möchten. Hier gehen wir einen neuen Weg und bieten ein Sichtungstraining für F- und G-Junioren
an. Wenn es passt, können wir so besser unsere neuen Leute einteilen. 

Die sportlichen Ziele hoffen wir alle erreichen zu können. Unsere D1 wird auf jeden Fall in die
Verbandsliga aufsteigen, und so haben wir unser Ziel „Wiederaufstieg“ erreicht. Auch mit den
anderen Mannschaften sind wir zu diesem Zeitpunkt gut unterwegs. Allen Teams weiterhin viel
Erfolg.

Ob Spieler, Trainer, Betreuer und auch Eltern – ohne euch geht es nicht. Nur alle zusammen sind
wir stark.

Ich wünsche mir persönlich, dass sich jeder hier in unserem Verein wohl fühlt.

Zum Abschluss noch einmal: Zweifelt nicht, ihr seid hier richtig. Toll, dass ihr unseren SternBlick
lest und so beweist, dass ihr Interesse an unseren Verein habt. Bei Langeweile am Wochenende
kommt einfach vorbei und schaut euch gerne die vielen Spiele unserer Mannschaften an. 
Habt eine schöne Zeit und bis bald.

Wir sehen uns auf dem Platz.



DER SCHIRIOBMANN
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Inzwischen liegt die Weltmeisterschaft bereits einige Monate hinter uns. Es war ungewohnt, ein
solches Turnier in der Vorweihnachtszeit zu sehen. Ebenso ungewohnt waren für uns alle die
Nachspielzeiten, die es dort regelmäßig gab. Fünf Minuten waren eher kurz, ca. zehn Minuten an
der Tagesordnung. Ich sah schon Probleme aufkommen, wenn sich dies anschließend auch im
nationalen Bereich durchsetzen würde. Wie sollte das in Berlin gehen, wo Spiele kurz
nacheinander angesetzt werden und die Platzwarte sehr kurz nach Ende des letzten Spiels
Feierabend haben?

Glücklicherweise ist es dazu nicht gekommen. Sicherlich ist es gut, wenn Verzögerungen auch
angemessen nachgespielt werden. Die Betonung muss allerdings auf „angemessen“ liegen. Das,
was wir bei der Weltmeisterschaft gesehen haben, übertraf das angemessene Maß bei weitem
und wir können froh sein, dass dies nur noch eine Erinnerung ist.

Die Weltmeisterschaft brachte aber auch eine bedeutsame neue Regelauslegung mit sich. 

Mitunter sieht man Spieler, die genau dann, wenn ein Gegenspieler einen Ball schlagen will, einen
Fuß oder ein Bein zwischen Ball und Gegner schieben. Der Gegenspieler schlägt somit nicht den
Ball, sondern trifft den Spieler am Fuß/Bein. Bei der Weltmeisterschaft wurde klargestellt, dass
dann, wenn der Spieler nur das Ziel hat, getroffen zu werden und hierdurch einen
Freistoß/Strafstoß zu erhalten, nicht zu pfeifen ist. Anders sieht es hingegen aus, wenn sich der
Spieler zwischen Ball und Gegenspieler schiebt und tatsächlich den Ball spielt/spielen will. Das ist
eine erlaubte Spielweise, wohingegen die zunächst geschilderte Situation als ein (unsportlich zu
wertendes) „Schinden“ eines Freistoßes/Strafstoßes anzusehen ist.

Ich wünsche allen Mannschaften sowie Spielerinnen und Spielern des FC Stern einen erfolgreichen
Saisonabschluss.

LÄNGERE NACHSPIELZEITEN UND NEUE
REGELAUSLEGUNG
VON THORSTEN LANGE (SCHIRI-OBMANN)



UNSERE JUBILIARE
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JUBILÄEN
UNUNTERBROCHENE MITGLIEDSCHAFTEN IN UNSEREM VEREIN

Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum
 Peter Krischak             1940                              Ältestenrat                               01.12.1953

70 JAHRE IM JAHR 2023

60 JAHRE IM JAHR 2023
Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum

E n t f ä l l t  d i e s m a l

40 JAHRE IM JAHR 2023
Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum

                   Carsten Hund              1976                        Mitarbeiter Jugend                       01.07.1983

30 JAHRE IM JAHR 2023
Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum

E n t f ä l l t  d i e s m a l

20 JAHRE IM JAHR 2022
Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum

                   Thorsten Langer        1972                                     Ü40                                       26.07.2003
                   Mike Bornemann       1972                                  passiv                                     29.07.2003
                   Patrick Marx               1979                                     Ü40                                       06.08.2003
                   Marcel Ambs               1989                              7er-Herren                                25.09.2003

Name                      Geburtsjahr                     Mannschaft                      Eintrittsdatum
Martin Lorrenz           1983                      2. Herren, 1. Frauen                       10.01.2013
Manuel Schultze        1994                              7er-Herren                                22.01.2013
André Bierwagen       1990 ´                          7er-Herren                                31.01.2013
Johann Schweier        1947                          Schiedsrichter                             21.04.2013
Marcel Munz               1997                                2. Herren                                 18.06.2013
Fritz Ebeling                1995                                1. Herren                                 27.06.2013
Dirk „Dogge“ Lowack 1974                                   passiv                                  11.07.2013
Gerd Wagner               1953                                       Ü60                                    15.07.2013
Thomas Rother           1963                                       Ü60                                    24.07.2013
Quentin Pagels           2009                               2.C-Jugend                               14.08.2013
Tobias Hundt               2009                              2.C-Jugend                                10.10.2013       

10 JAHRE IM JAHR 2022

Vorstand und Jugendleitung bedanken sich sehr bei den genannten Akteuren. Herzlichen
Glückwunsch und weiterhin viel Spaß und Erfolg bei uns. 

Eine Richtigstellung an dieser Stelle:
Nachträglich wurde erkannt, dass Alexander Wendland (geb. 1988) nachweislich seit

Oktober 2022 ebenfalls schon zwanzig Jahre ununterbrochen Mitglied beim FC Stern ist.
Herzlichen Glückwunsch nachträglich.



Leider bleibt es nicht aus, dass hin und wieder Stern-Mitglieder aus dem Leben
scheiden. Auch sie sollen ihren Platz in unserem Vereinsheft erhalten.

Folgende Anzeige erschien Mitte März auch in der Fußballwoche:

TODESANZEIGE
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Der F.C. Stern Marienfelde 1912 e.V. trauert um 



Peter Kohlstedt
 *13.06.1940    †24.02.2023



Peter war seit 1957 Mitglied in unserem Verein und zu seiner  

aktiven Zeit Stammspieler in unseren unteren Erwachsenen- und
Seniorenteams, bis ihn eine Verletzung aufhielt.



In den nachfolgenden Jahren besuchte er regelmäßig die Spiele 

unserer Erwachsenenteams und erfreute sich dabei der 
Gesellschaft seiner ehemaligen Mitspieler.

 
Aufgrund seiner langjährigen Vereinsmitgliedschaft erhielt Peter neben

der bronzenen, silbernen und goldenen Ehrennadel im Mai 2018 als 
weitere Auszeichnung ein Ehrenschild.



Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.



Der F.C. Stern Marienfelde behält Dich in dankbarer Erinnerung.

Der Vorstand



DAS INTERVIEW
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Seit wann seid ihr Mitglied beim F.C. Stern Marienfelde und aus welchem Grund seid ihr in den Verein
eingetreten?

Lukas:
Ich habe in meinen Kindheitstagen (Mitte 2000er) beim F.C. Stern Marienfelde das Fußballspielen
angefangen und bin die komplette Jugend an der Dorfkirche durchlaufen. Nach einem Ausflug in
meinen ersten Herrenjahren etwas weiter nördlich, bin ich vor zwei Jahren zurückgekehrt. 

Im Kindesalter war Stern die einzige Option für meine Eltern und mich. Wir haben in Marienfelde
gewohnt, und ich bin hier zur Schule gegangen. Gerade bei vier Kindern bietet es sich an, wenn die
Jungs nur fünf Minuten zum Platz brauchen. 

Vor zwei Jahren habe ich mich ganz bewusst für die alte Heimat entschieden. Während der
Pandemie wurde einem besonders bewusst, wie wichtig der soziale Zusammenhalt ist. Mir und
meinen langjährigen Freunden wie MJ war klar, dass wir diesen Zusammenhalt bei Marienfelde
erfahren werden, und nach langer Zeit, in der wir nicht gemeinsam auf dem Fußballplatz stehen
konnten, hatten wir richtig Bock, die 2. Herren in die Bezirksliga zu führen. Frank, Markus und
Lore haben wir dies in den damaligen Gesprächen versprochen und konnten anschließend unser
Versprechen einlösen.

MJ: 
Ich bin vor zwei Jahren beim F.C. Stern Marienfelde eingetreten, nachdem ich fünfzehn Jahre in
einem anderen Verein gespielt habe. Dennoch habe ich eine Marienfelder Vorgeschichte, da ich
hier ein Jahr in der B-Jugend gespielt hatte.

Der Wechsel war in den Zeiten der Pandemie, da es bei meinem damaligen Heimatverein
Diskrepanzen gegeben hatte, weshalb ein Vereinswechsel die einzig sinnvolle Option gewesen ist.
Und an der Stelle bin ich froh, dass meine besten Kumpels diesen Weg mit mir gemeinsam
gegangen sind. 

Ich darf sagen, dass Lukas einen sehr großen Anteil daran hatte, weshalb ich jetzt für den F.C.
Stern spiele. Rückwirkend bin ich froh, dass ich ihm damals vertraut habe, denn ich fühle mich in
den bisher zwei Jahren sehr wohl.

Auch ligatechnisch gab es keinen Unterschied, dennoch wollten wir der 2. Herren zum Aufstieg in
die Bezirksliga verhelfen, was wir am Ende geschafft haben und sogar das zusätzlich das
Pokalfinale erreicht haben. Das war eins, wenn nicht sogar das schönste Jahr meiner
Fußballkarriere. 

DAS STERN INTERVIEW...HEUTE MIT 
…LUKAS DELLBRÜCK UND MARC-JÉROME (MJ) SCHMIDT. 
BEIDE WURDEN BEI DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG AM 24.03.2023 ALS
BEISITZER IN DEN VORSTAND GEWÄHLT - HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH.



DAS INTERVIEW
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Welche Tätigkeiten (Funktion, Spieler, Trainer...) führt ihr momentan im Verein aus?

Lukas: 
Ich bin Spieler in der 2. Herren und seit anderthalb Jahren im Vorstand als Beisitzer tätig. Zur
kommenden Saison werde ich mich zusätzlich als Team-Manager um die 1. Herren kümmern. Ich
freue mich, Teil des neuen Marienfelder Wegs zu sein und blicke gespannt auf die bevorstehenden
Aufgaben und Herausforderungen. 

MJ:
Ich bin aktuell auch Spieler der 2. Herren und seit kurzem im Vorstand als Beisitzer tätig. Ich
möchte mich für den Verein einsetzen und meine Stärken einbringen. Zudem trainiere ich seit
letztem Jahr die Stern-Zwerge und bereite sie auf den Vereinsfußball vor.

Was motiviert euch im Verein aktiv tätig zu sein?

MJ:
Die Art, wie in dem Verein miteinander umgegangen wird, finde ich etwas ganz Besonderes. Der
F.C. Stern zeichnet sich nicht durch die hohen finanziellen Kapazitäten aus, sondern in diesem
Verein spielen Menschen, für die die Freude am Fußball und die Gemeinschaft untereinander
Vorrang hat. Und das motiviert mich, diesen Verein voranzubringen, wo der Slogan „Ein Dorf - ein
Verein“ nicht nur ein Satz ist, sondern Tatsache. Da kann ich nur jeden einzelnen ermutigen,
dieses Motto in die Tat umzusetzen. 

Lukas:
Ich bin davon überzeugt, dass wir beim F.C. Stern Marienfelde Teil etwas ganz Wertvollen sein
dürfen. Für mich ist das Motto „Ein Dorf – Ein Verein“ auch nicht nur ein Slogan, sondern Realität. 
Das familiäre Miteinander gepaart mit sportlichen Ambitionen und Zielen ist einzigartig in Berlin. 
Daher motiviert mich besonders, dass diese Kombination weiter aufrechterhalten und gestärkt
wird. 

Hierfür sollte jedes Mitglied seinen Beitrag leisten und aus den Worten „Ein Dorf – Ein Verein“
Taten folgen lassen und das Motto vorleben.

Wie lautet Euer Lieblingsfußballclub außerhalb der Stern-Welt?

MJ:
Berlin ist und bleibt Blau-Weiß, wenn der F.C. Stern nicht mit im Ranking ist.

Lukas: 
Dazu ergänze ich nur: HA HO HE HElde Stern Marienfelde.



DAS INTERVIEW
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Ihr habt beide schon erwähnt, dass ihr in der 2. Herren Mannschaft spielt. Welche Position?

Lukas: 
Ich selbst spiele als Außenverteidiger in der 2. Herren. Es gibt zwar auch eine Legende über eine
glorreiche Vergangenheit als Stürmer – dieser wurde von unserem Trainer Lore bisher jedoch kein
Glauben geschenkt und das, obwohl unsere Betreuerin Claudi diese Legende stets befeuert. Na ja,
es gibt ja noch das Himmelfahrtsturnier.

MJ: 
Ich bin Offensivspieler, der entweder über die Außen oder das Zentrum kommt. Meine
Lieblingsposition ist Stürmer. Derzeit spiele ich aber häufig auf der „zehn“. Meine Aufgabe ist es
Tore zu schießen, was mir vor allem in der letzten Saison sehr gut gelungen ist.

Wenn Du jetzt einen Wunsch frei hättest, was würdest du dir in Bezug auf Stern Marienfelde wünschen?

MJ:
Ich wünsche mir, dass alle Mitglieder des F.C. Stern an einem Strang ziehen, um gemeinsam die
Ziele des gesamten Vereins zu erreichen, sei es im Erwachsenenbereich oder Jugendbereich. Eine
gute Zusammenarbeit funktioniert nur, wenn man sich untereinander vertraut. Daher lasst uns
gemeinsam den weiteren Weg des F.C. Stern bestreiten und somit ein positives Beispiel für den
Berliner Fußball sein.

Lukas: 
Ich wünsche mir, dass wir die Marienfelder-DNA an unseren Nachwuchs weitergeben und die
Jungs und Mädels sich mit dem Verein identifizieren und wir dadurch in der Zukunft auch im
Erwachsenenbereich von unser guten Jugendarbeit nachhaltig profitieren.

MJ und Lukas, vielen Dank für das tolle Interview!



Nach drei aufregenden Jahren in der höchsten Spielklasse geht das Abenteuer zu Ende. 
Tolle Momente und Erfolge bleiben in Erinnerung, aber auch sportliche Konsequenzen wird der
Abstieg mit sich bringen.

Die sportliche Analyse fällt eher kurz aus. Der Weggang von um die zehn Leistungsträgern und
erfahrenen Spielern im Sommer 2022 konnte nicht aufgefangen werden. Weder sportlich noch in
der Hierarchie und Dynamik innerhalb der Mannschaft. Wichtige Stützen des Teams vielen
verletzungsbedingt oft und lange aus. Viele der talentierten Neuzugänge sind in ihrem ersten
Männerjahr ganz klar an ihre sportlichen Grenzen gekommen, haben aber auch einen wichtigen
Schritt in ihrer Entwicklung machen können. Dazu haben wir gegen die finanzstarke Konkurrenz
im direkten Umfeld TSV Mariendorf, BFC Preußen, Blau-Weiss 90, Stern 1900 kaum eine Chance im
Kampf um neue Spieler gehabt.

Nun geht es in der kommenden Saison ohne das Trainerteam Fiedler/Glasenapp/Gerc weiter. Tim
Fiedler und Co-Trainer Siegmund Gerc werden ihr Engagement im Juni 2023 beenden, und Markus
Glasenapp wird sich wieder mehr auf die Aufgaben als Vorsitzender der Vereins konzentrieren
können, aber natürlich ohne die Erste Herren aus dem Blick zu verlieren.

Nun noch ein paar persönliche Zeilen von mir:

Ich möchte mich bei dem Verein für die Chance bedanken so ereignisreiche Erfahrungen als
Trainer (Psychologe und Sozialarbeiter und Paartherapeut) sammeln zu dürfen. Ich hatte immer
das Gefühl, die Rückendeckung des Vereins und insbesondere von Markus Glasenapp zu haben.
Das ist nicht selbstverständlich und ich weiß es wirklich sehr zu schätzen.
 
Rückblickend auf sechs Jahre in der Verantwortung bleiben tolle Pokalerlebnisse, an denen die
Dorfkirche auch mal sportlich brannte und der Aufstieg in die höchste Spielklasse von Berlin. Aber
auch eine schwierige Phase durch die Pandemie-Situation, wo keiner wusste, wie er das Training
überhaupt organisieren soll. 

Auch wenn die aktuelle Saison viele sportlich enttäuschende Ergebnisse brachte, kann ich euch
sagen, dass die Jungs immer fleißig im Training waren und auch immer gebrannt haben für den
Sieg. Nur sollte das in dieser Saison uns nicht oft genug gelingen.

Eines meiner Kinder spielte natürlich bei Stern in der G-Jugend und daher werde ich weiterhin
auch mal auf dem Gelände sein.

Bleibt gesund und sportlich und vielen Dank für Eure Unterstützung in den letzten Jahren.

ABSTIEG UND NEUANFANG
VON TIM FIEDLER (TRAINER)

1.HERREN
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2.HERREN
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Kreisligafußball an der Dorfkirche ist mittlerweile zu einem Fremdwort geworden. Durch unsere
herausragende Saison 2021/2022 sind wir in die Bezirksliga aufgestiegen, in die wir mittelmäßig
gestartet waren. 

Dies zog sich durch die gesamte Saison, wo wir zwar überraschende Erfolge einfahren konnten,
aber auch unnötige Niederlagen hinnehmen mussten. Es gab Phasen, in der wir, u.a. durch viele
verletzte Spieler, nur mit wenigen Akteuren trainieren konnten, was sich dann häufig am
kommenden Spieltag gezeigt hat. 

Dennoch dürfen wir erfreulich feststellen, dass wir seit Beginn der Saison nichts mit dem Abstieg
zu tun hatten und somit befreiter aufspielen konnten. So haben wir nach 25 Spieltagen 38 Punkte
gesammelt, was aktuell Platz acht bedeutet. Wir wollten uns in dieser Saison in der Bezirksliga
festigen, was uns erfolgreich gelungen ist. Wir haben auch gemerkt, dass wir jede Mannschaft in
unserer Liga schlagen können und uns nicht zu verstecken brauchen. 

So konnten wir das Derby beim BFC Preußen im Rückspiel für uns entscheiden. Rückwirkend lässt
sich sagen, dass durch den Personalmangel und der letzten sehr intensiven Saison einfach nicht
mehr drin gewesen ist. Aber was nicht ist, kann ja noch werden…

Und was lässt sich über den Pokal sagen? Leider nicht mehr viel, denn wir sind schon in letzten
Jahr sehr unglücklich in Runde drei mit 2:3 ausgeschieden, wodurch der Traum vom Pokalfinale
geplatzt ist. 

Aber nächste Saison sind wir wieder dabei und wollen unser Bestes geben, um wieder ein Stück
Geschichte schreiben zu können. 

In diesem Sinne hoffen wir, dass ihr eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison hattet und in
der ihr viele großartige Siege mit euren Mannschaften eingefahren habt. Wir wünschen allen
verletzten Spielern eine gute und schnelle Genesung, sodass ihr bald wieder für den F.C. Stern
auflaufen könnt. 

Ein Dorf – ein Verein. 

ALS AUFSTEIGER IN DER BEZIRKSLIGA STABILISIERT
VON MARC-JÉROME SCHMIDT (SPIELER)



Ü40
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Für die Alt-Liga endete die Winterpause am 22.01.2023. 

Mit einem 3:0-Sieg gegen Internationale konnte Platz zwei gefestigt werden. Soweit so gut…
könnte man meinen. Das Vorhaben „oben bleiben und dann mal gucken“ konnte also
weitergehen. 

Müsste man für das, was sportlich folgte einen Filmtitel vergeben, er könnte „Die große
Ernüchterung“ lauten. 

Von den acht Spielen bis Anfang April konnte genau eins gewonnen werden. Wir sind vollkommen
verdient im Niemandsland der Tabelle angekommen. Bedeutet: Es wird nur noch „von Spiel zu
Spiel“ gedacht. 

Absolut positiv ist nach wie vor die überragende Trainingsbeteiligung. Und das, obwohl man den
Winter im Exil „Baußnernweg“ verbringen musste. 

An dieser Stelle muss leider auf das Thema „Duschen“ eingegangen werden: Mit warmen Wasser
duschen ist quasi gar nicht mehr möglich. Dieser katastrophale Zustand sorgt mittlerweile nicht
nur in der Alt-Liga für Unverständnis, sondern wirft zusätzlich ein ganz schlechtes Bild auf den
gesamten Verein, weil es auch die gegnerischen Mannschaften betrifft.

Es hilft leider auch nicht weiter, dass unser Vorstand die Gründe benennen kann. Eine Lösung
muss her.

Umso mehr freuen wir uns, wenn wir demnächst auf unseren Rasenplatz zurückkehren können.

Dem „neuen“ Vorstand wünschen wir viel Erfolg und ein glückliches Händchen, bei allen
Entscheidungen.

Lasst uns miteinander reden!

Die Alt-Liga wünscht allen Mannschaften für die restliche Spielzeit maximale Erfolge!

VON SPIEL ZU SPIEL
VON PATRICK MARX (SPIELER)

M a r i e n f e l d e r  A l l e e  6 1
1 2 2 7 7  B e r l i n

M a r i e n f e l d e r  A l l e e  6 1
1 2 2 7 7  B e r l i n



Ü50
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Es bedarf eines der berühmten Fußballwunder, wenn wir es dieses Mal wieder schaffen sollten
den Abstieg noch zu vermeiden. Die erwartet schwere Saison geht in die Zielgrade. Mal sehen was
noch geht? 

Nach den schwergewichtigen Abgängen war zu Beginn nicht klar, ob wir überhaupt eine
Mannschaft über die gesamte Saison zusammenstellen können. Bisher ist es gelungen alle Spiele
zu bestreiten. Anfangs fehlte uns das Spielglück. Der Start mit drei Unentschieden hätte uns auch
mindestens zwei Siege verschaffen können (natürlich ist dann immer der Schiedsrichter schuld). 

Grundsätzlich ist die Staffel sehr stark – wohl zu stark für unseren Kader. Dazu fehlte die
personelle Konstanz. Wir sind jeden Freitag mit anderen Spielern aufgelaufen. In den vergangenen
Jahren haben wir durch Geschlossenheit oft gegen individuell bessere Mannschaften punkten
können. Das ist diesmal nicht so gewesen.

Jetzt heißt es wieder aufstehen. Gemeinsam mit dem Verein müssen wir überlegen wie ein Ü50-
Team für die neue Saison aufgestellt werden kann. Grundsätzlich ist der Seniorenfußball ein
wichtiges Standbein für Stern Marienfelde. Deshalb brauchen wir gute Rahmenbedingungen
damit auch die Alten gerne bei uns Fußball spielen.

Wir freuen uns jedenfalls über attraktive Neuzugänge. Nehmt die Schuhe vom Nagel und schnürt
sie neu! Es lohnt sich, die Couch kann warten. Komm zum Probetraining Mittwoch um 18.30 Uhr
auf unserem Rasen.

Wir wünschen allen Stern-Mannschaften einen erfolgreichen Saisonabschluss.

BEI DER Ü50 STEHT EIN NEUAUFBAU AN
VON ULF KNECHT (TRAINER)



Ü60
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Der Aufstieg in die Landesliga war ein toller Erfolg der Ü60. Aber dort angekommen musste die
Mannschaft schnell erfahren, dass dort ein etwas anderer Wind weht. Das heißt, hier trifft man
auf Teams, die natürlich auch nicht so einfach zu schlagen sind wie in der Bezirksliga und die eine
Spielstärke von anderer Qualität haben.

Die Hinrunde gestaltete sich zähflüssig bis schwierig, und man befand sich schnell am
Tabellenende. Für mehrere Spieltage war man im Bereich der Abstiegsplätze unterwegs und
verzweifelte langsam an den schlechten Leistungen. Durch diverse Ausfälle wegen Verletzungen
und auch anderer Gründe konnte nicht immer die stärkste Mannschaft auflaufen und so verlor
man zahlreiche Spiele.

Ungewöhnlich in dieser laufenden Saison ist, dass sogenannte 100%-ige Torchancen einfach nicht
genutzt werden. Auch in der Defensive hakt es gewaltig, so dass einfach zu viele Gegentore fallen.
Das zeigt auch deutlich das Torverhältnis zum 22. Spieltag – 57:68.

Aber mit Beginn der Rückrunde zeigte sich nach und nach eine Leistungssteigerung und es begann
eine kleine „Aufholjagd.“ Am 22. Spieltag steht die Mannschaft auf Platz acht. 

Aus den noch verbleibenden vier Spielen ist nun das Ziel, dass zumindest bei den Heimspielen die
nötigen Punkte eingefahren werden können, um das gesteckte Ziel des Klassenerhalts zu
erreichen. Alle gehen mit der nötigen, positiven Einstellung an diese Aufgabe heran. 

Wie in jedem Jahr findet auch dieses Mal unsere traditionelle „Saison-Abschlussfahrt“ statt. Vom
30. Juni bis zum 02. Juli geht die Fahrt mal wieder nach Wall in Brandenburg. Wir freuen uns auf
eine tolle Zeit dort
Wir – die Ü60 – wünschen allen Teams des Vereins sowie auch dem Vorstand und der
Jugendleitung weiterhin gute Erfolge und Zuversicht für die laufende Saison, auch wenn es bei
einigen Teams zurzeit nicht so erfolgreich laufen sollte.

AUFSTIEG IN DIE LANDESLIGA
VON KURT BIERNOTH (TRAINER)



Durch viel Fleiß, harte Arbeit und den festen Glauben an uns als Team haben wir geschafft, was
viele nicht für möglich gehalten haben.

Nach vielen Niederlagen und unzähligen Gegentoren haben wir mittlerweile insgesamt sechs
Siege erspielt. Selbst auswärts konnten wir schon Punkten. Aktuell stehen wir auf Tabellenplatz
sechs.

Die Frauen von der Dorfkirche bleiben weiter am Ball. Mit unserem super Trainerteam werden
vielleicht doch noch Berliner Meisterinnen!

STARK VERBESSERT
VON MAXI HOLTMANN (SPIELERIN)

1.FRAUEN
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1.A-JUNIOREN
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Wie es die Überschrift schon sagt, war bei uns im letzten halben Jahr einiges los. 

Im November standen für die Mannschaft gleich wichtige Spiele an. Bei den Füchsen und gegen
Rotation Prenzlauer Berg. Es musste unbedingt gepunktet werden. Gegen Füchse folgte dann
erstmal eine Niederlage, ehe gegen Prenzlauer Berg der Knoten platze. Gegen den damaligen
Tabellen-Vierten konnte man zu Hause nach einer sehr guten Leistung mit 3:0 gewinnen. Die
Erleichterung war allen ins Gesicht geschrieben, denn endlich konnte man sich für die harte
Arbeit in den der letzten Wochen belohnen. 

Das folgende Pokalspiel gegen Internationale (Verbandsliga) diente dann als Belohnung, wo man
den klaren Favoriten über neunzig Minuten ebenbürtig war und nur knapp durch einen Treffer in
der 84. Minute mit 1:2 verloren hat. Übrigens auch die letzte Niederlage im Jahr 2022. Aus den
verbleibenden vier Pflichtspielen im Jahr 2022 konnten wir drei Siege (Blankenburg, Victoria
Friedrichshain, SC Westend) und ein Unentschieden (Viktoria Mitte) holen. Und auch die ersten
beiden Spiele im Jahr 2023 gingen nicht verloren (Sieg gegen BSV 1892, Unentschieden gegen GW
Neukölln). Vierzehn Punkte aus sechs Spielen, eine wahnsinnige Serie mit sehr vielen jüngeren
Spielern im Kader.

Am 07. Februar stand dann das erste Rückrunden-Spiel an. Gegen Tabellenführer Hermsdorf
machte man dann wieder über neunzig Minuten ein sehr gutes Spiel, verlor dann aber leider mit
1:2. Nach einem weiteren guten Spiel verlor man dann auch bei GW Neukölln unglücklich mit 0:2.
Diese zwei Niederlagen haben Spuren bei der Mannschaft hinterlassen, sodass gegen Westend
und Viktoria Mitte nur noch ein Punkt hinzugekommen ist.

In der Folge kam es dann zu internen Ungereimtheiten, die sich im nächsten Spiel gegen TSV
Rudow in einer 0:8-Niederlage widerspiegelten. In der darauffolgenden Woche wurde dann das
Trainerteam bestehend aus Kai und Sunny von ihren Ämtern befreit. Bei beiden möchten wir uns
für die Zeit und Mühe, die sie in die Mannschaft reingesteckt haben, herzlich bedanken. 

Daraufhin wurden dann auch seitens des Vereins die beiden Nachfolger bis Saisonende
vorgestellt. Maximilian Bunde (zukünftiger Co-Trainer der 1.Herren) und Florian Gruse (Spieler der
7er-Herren) haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Mannschaft bis zum Saisonende nochmal
weiterzuentwickeln. Und prompt konnten die beiden die Mannschaft von sich überzeugen und
den bisherigen Tabellenzweiten Friedenauer TSC mit einem 2:2 Unentschieden ärgern. Ein Sieg
wäre möglich und verdient gewesen. Das zweite Spiel ging unglücklich mit 0:1 zu Hause verloren. 

Gemeinsam mit der Mannschaft und dem Betreuerteam hat man diese unangenehme Situation
erfolgreich bewältigt, und nun möchten alle das Maximum aus den restlichen sechs Spielen
herausholen. Die Osterpause konnte genutzt werden, um das Team für die kommenden Spiele
einzustellen, sodass der Blick nach oben geht und man sich an die Mittelfeldplätze der Tabelle
weiter herankämpfen will.

Wir freuen uns gemeinsam auf eine möglichst erfolgreiche Restsaison.

UNSER TURBULENTES HALBES JAHR
VON YANNIC FENGLER (CO-TRAINER)
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Die Vorbereitung zur Rückrunde begann sehr erfolgreich mit vielen positiven Erkenntnissen wo
noch in der Mannschaft gearbeitet werden muss 

Das Personal, was zur Verfügung steht entwickelt sich menschlich und fußballerisch in die richtige
Richtung 

Mit dem Vorhaben Aufstieg in die Landesliga haben wir ein klares Ziel und sind mit dem
Mitkonkurrenten SF Kladow Auf Augenhöhe. 

Jedes Spiel in der Rückrunde ist ein Endspiel für beide Mannschaften. Unser Team hat die Aufgabe
angenommen und ist im Training sehr konzentriert und positiv gestimmt. 

Was soll man noch sagen? Wir werden alles in unserer Macht zur Verfügung stehenden Mitteln das
Ziel „Aufstieg“ zu erreichen.

Die Entwicklung der Jungs geht natürlich weiter – auch indem wir den einen oder anderen Spieler
in die A-Jugend „hochschicken“, um den Jungs mal zu zeigen was nächste Saison auf sie zukommt.

Die Zusammenarbeit und Planung für nächste Saison ist bereits im vollen Gange. Wir, das Team
der 1. B, werden alles dafür geben, um am Ende der Saison den Aufstieg perfekt zu machen.

HARTER AUFSTIEGSKAMPF
VON MARKUS LOTZ (TRAINER)
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Mit unserem Team haben wir es leider nicht geschafft, im Winter in die Aufstiegsrunde zu
kommen. Uns haben nur zwei Tore gefehlt. Zur Rückrunde stehen wir mit acht Siegen aus neun
Spielen auf Platz zwei, womit wir sehr zufrieden sind. Am Ende wollen wir natürlich den ersten
Platz. 

Im Juni werden wir eine Mannschaftsfahrt zum Saale-Cup nach Jena fahren. Darauf freuen wir uns
schon sehr.

Wir wünschen allen noch eine erfolgreiche Restsaison.

AM ENDE VIELLEICHT DER STAFFELSIEG
VON MARKUS HAGEMANN (TRAINER)
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Nach einem schweren Start hat sich unsere Mannschaft spielerisch und athletisch gut bis sehr gut
entwickelt. Unseren gesetzten Lehrplan und unsere Ziele konnten wir zu 80% aktuell umsetzen.
Die Mannschaft hat sich über die Monate stetig verbessert und einen sehr starken Teamgeist
entwickelt. Alle Spieler respektieren sich untereinander und kämpfen füreinander. Unsere Jungs
spielen einen modernen, offensiven, temporeichen, aggressiven und fairen Fußball und können
teilweise mit sehr starken Mannschaften mithalten und ihnen sogar Parade bieten. Dazu gehören
Spiele wie gegen Hertha BSC 2:2, BFC Dynamo 1:1, SV Empor 0:0, 1.FC Union Berlin 1:3, FC Energie
Cottbus 2:2. 

Unser Ziel „starke Mannschaften zu ärgern“ haben wir voll erfüllt und sind in der Verbandsliga ein
ernst zu nehmender Gegner. Das harte Training, die geplanten und geforderten Spielvorgaben
(Mannschaftstaktik, Gruppentaktik und Individualtaktik) wurden gut bis teilweise sehr gut
angewendet. Gemeinsam haben wir mit den Spielern ihre bestmöglichen Spielposition/-en für die
nächste Spielzeit (B-Jugend) herausgearbeitet. 

Unser Ziel, die Verbandsliga zu halten und den Abstieg zu verhindern, haben wir mit hoher
Wahrscheinlichkeit geschafft. Dementsprechend ist unser neues Ziel, die Mittelfeldplatzierung zu
festigen und gegebenenfalls ein oder zwei Platzierungen in der Tabelle höher zu steigen. Aktuell
befinden wir uns im guten Mittelfeld mit 31 Punkten (8 G / 7 U / 9 V) und stehen auf dem neunten
Platz. Folglich ist das Erhoffte nach starkem Einsatz des gesamten Teams eingetroffen: „Der
Knoten ist geplatzt“. 

Dies spiegelt sich auch in den Statistiken wider. Wir belegten nach der Hinrunde zwar nur den
zehnten Platz (4 G / 4 U / 7 V), jedoch befinden wir uns momentan, wenn man nur die
Rückrundenspiele betrachtet, auf einem sehr starken fünften Platz (4 G / 3 U / 2 V) mit noch sechs
offenen Pflichtspielen, was noch Luft nach oben bedeutet. 

Allen schlechten Erwartungen und Prognosen zu Saisonbeginn wurden somit eindeutig widerlegt.
Wir trainieren weiterhin hart und kämpfen weiter, denn wir sind die Sterne.

DER „KNOTEN“ IST GEPLATZT
VON ÜMIT BABA (TRAINER)



2.C-JUNIOREN

AUSGABE 137 | SEITE 26

ABSCHIED UND NEUANFANG
VON YANNIC FENGLER (CO-TRAINER)

Nach dem äußerst erfolgreichen Saisonstart mit zehn Punkten aus vier Spielen kam anschließend
viel Ernüchterung rein. Im Spitzenspiel gegen Eintracht Mahlsdorf gab es nach einer guten ersten
Halbzeit eine deutliche 1:5-Niederlage. Gegen Stern 1900 und Berolina Stralau folgten zwei 1:1-
Unentschieden. Gegen Stralau fiel der Ausgleichstreffer unverdient in der Nachspielzeit der
zweiten Halbzeit. Die restlichen Spiele im Dezember fielen alle witterungsbedingt aus, weswegen
unsere Winterpause vorgezogen wurde.

Dafür ging es Mitte Januar bereits mit dem nächsten Spitzenspiel weiter. 3:4 verloren wir äußerst
knapp bei Viktoria Mitte. Diese Niederlage war für die Mannschaft ein Weckruf, denn es folgten
sechs Siege in Serie mit gerade mal einem Gegentor. Begonnen hat die Serie mit einem 3:0-Sieg
gegen den Köpenicker FC. Anschließend folgten zwei 9:0-Erfolge bei Berolina Mitte und Schwarz-
Weiß Spandau. Die Rückspiele gegen Berolina Mitte und den Köpenicker FC konnten mit 6:0 und
7:0 gewonnen werden. Dann kam das Rückspiel gegen Viktoria Mitte. Top motiviert und bestens
vorbereitet gingen wir in das Spiel und konnten dies dann auch vor heimischer Kulisse mit 4:1
gewinnen. Damit hatten wir immer noch eine Resthoffnung auf die Plätze ein und zwei, die durch
Borsigwalde und Eintracht Mahlsdorf belegt waren. 

Mitte März ging es für uns dann an einem Sonntagnachmittag nach Borsigwalde. Mit dem
Rückenwind der vergangenen Spiele gingen wir in den Gigantengipfel. Konnten wir in der ersten
Halbzeit noch gut mithalten, so ergaben sich in der zweiten Halbzeit vermehrt Lücken für die
Gastgeber. Diese wurden dann auch jeweils eiskalt genutzt, sodass am Ende aus unserer Sicht eine
0:4-Niederlage stand. Nach dem Spiel waren alle geknickt, waren doch die Chancen auf den
zweiten Platz mit der Niederlage verspielt. Regeneriert hat sich die Mannschaft davon super. In
der Folge gab es wieder zwei Siege (10:0 gegen Kickers 1900 und 4:0 gegen Einheit zu Pankow). Die
Osterpause nahm uns dabei ein wenig den Schwung, weshalb es im ersten Spiel nach der Pause
„nur“ ein knappes 2:1 gegen Eintracht Südring gab. Nun folgte das Rückspiel gegen Eintracht
Mahlsdorf. Angestachelt von einigen Aussagen im Vorfeld zeigten wir mit eins unserer besten
Saisonspiele, welches wir unglücklich und unverdient mit 1:2 verloren haben.

Abschließend zu dieser Saison folgen noch drei Spiele (bei Stern 1900, zu Hause gegen Einheit zu
Pankow, zum Schluss bei Berolina Stralau), ehe es vom 30. Juni bis 02. Juli auf Abschlussfahrt nach
Rostock geht. Der Saisonendspurt heißt aber auch Zeit zum Abschied nehmen. So gibt es zur
nächsten Saison ein komplett neues Trainer- und Betreuerteam. Das bisherige Führungsduo Sven
und Dennis werden den Verein verlassen und eine A-Jugend in einem anderen Verein
übernehmen. Wir wünschen dabei viel Erfolg und danken für die Zeit in der Mannschaft.

Der neue Trainer steht bereits fest. Aktuell übernimmt er einmal in der Woche das Training. Nach
der Abschlussfahrt wird er hier öfter übernehmen.

Noch gilt es aber, den Blick nach vorne zu werfen. Platz drei ist noch fest im Blick und soll noch
erreicht werden.

Wir wünschen allen Mannschaften einen erfolgreichen Saisonabschluss. 
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STARKER RÜCKRUNDENBEGINN
VON OLIVER HESE (TRAINER)

Nach einer angemessenen Hinrunde als Staffelsechster startete die C3 erfolgreich in die
Rückrunde. Die Umstellung aufs Großfeld ist endgültig gut geglückt. Die mindestens ein Jahr
älteren Gegner konnten in der Regel nur durch körperliche Vorteile in der Hinrunde gewinnen. In
der aktuellen Rückrunde sind wir aber bis jetzt ohne Punktverlust. 

Zwei Gegner, gegen die in der Hinrunde verloren wurde, wurden in der Rückrunde bereits besiegt:
Sowohl gegen Borsigwalde (alles 2008er) und den Friedenauer TSC (größtenteils 2008er) machten
es die 2009er/ 2010er-Sterne super. Einige Spieler wurden vom Gegner gefragt, ob sie nicht in der
C1 spielen – was für ein Kompliment für die Jungs. 

Neben der spielerischen Entwicklung stand und stehen im Training Taktik und Laufbereitschaft im
Fokus – und natürlich der Spaß. Endlich sind alle Spieler an Bord und haben ihre teils langwierigen
Verletzungen überwunden, so dass der Trainer die Qual der Wahl hat. 

Nach der großen personellen Umstellung im vergangenen Sommer auf Spielerseite kommt im
kommenden Sommer der große Umbruch auf der Trainerbank. Ich wünsche den Kids alles Gute
für die nächste Saison und werde ihren Weg weiterverfolgen. 

Vielen Dank an Jenny für die Betreuung der Kids in den letzten Jahren und die Platzwarte für die
Unterstützung, wo immer es ging.
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DER ÜBERGANG AUFS GROSSFELD HAT FUNKTIONIERT
VON STEFAN KOCH (TRAINER)

Der Sprung von Kleinfeld zu Großfeld ging bis auf das erste Saisonspiel fließend und ohne
Probleme. Die Entwicklung der Mannschaft als Team zu begleiten und zu erleben ist eine wahre
Freude. Auch das goldene Alter (DFB-Ausbildung) vom Kind zum Jugendlichen lässt aus so
manchen Spieler ungeahnte Talente sprießen. Die Spieler sind sehr aufnahmefähig und können
komplexere Spieltaktiken umsetzen sowie Veränderungen selbst erkennen und darauf reagieren.

Wie hier auf dem Foto zu sehen ist, ist das Gesamtauftreten der Mannschaft und die Identifikation
mit dem FC Stern wichtig für jeden einzelnen Spieler. Danke an dieser Stelle für die
Weichensteller.

Allein der Auftritt bei den Spielen erzeugt Respekt und zeigt Stärke. Der bisherige Saisonverlauf ist
zu loben, und die Moral steht in Einheit zusammen. 

Zum Saisonende werden wir, wie auch schon im letzten Jahr, nach Rostock reisen und dort an der
Mini-WM teilnehmen. Eine starke Erfahrung für alle Beteiligten mit Übernachtung im Zelt, Besuch
am Meer – und wir hoffen siegreiche Spiele.
.
Danke an die Jungs: 
Gordian Jacob, Ahmad Bairam, Aron Werner, Utku Emirhanoglu, Kaan Konakci, Yassar Merhi,
Noah Koch, Emilio Dudao, Julien Kolarz, Taylan Konakci, Abdulrahman Özkan, Jan Grentzer, Tavin
Karaoglann, Constantin von Planta, Gino Kurth, Janic Zastrow, Deniz Oktar, Clemens Dietrich,
Dominik Peplinski, Philip Gräser, Nils Gloger.

Weiterhin viel Erfolg und Leidenschaft 



WIR SIND EIN TEAM
VON MURAT AKKAYA (TRAINER)

Wir haben in dieser Saison bis jetzt alle Spiele gewonnen und stehen nun kurz davor, den Aufstieg
in die Verbandsliga perfekt zu machen. Das Team hat in jedem Spiel mehrfach unter Beweis
gestellt, dass sie eine starke Mannschaft sind und sich den Erfolg mehr als verdient haben. Das
Ziel Aufstieg ist zum Greifen nahe. 

Besonders bemerkenswert ist dabei, dass wir als eine komplett neue Mannschaft mit 10
Neuzugängen in die Saison gestartet sind. Trotz dieser anfänglichen Herausforderung haben wir
uns zu einer fantastischen Einheit entwickelt und sind noch enger zusammengewachsen. Gerade
das Pokalspiel gegen SC Staaken war für uns alle ein Moment, wo wir festgestellt haben, welche
Kraft im Team steckt. Es ist nicht einfach, nach einem frühen Rückstand wieder zurück zu
kommen. Den Ausgleich haben wir in der letzten Sekunde des Spiels erzielt. Das zeigt die
Willenskraft des Teams. Auch wenn wir uns am Ende im Elfmeterschießen leider geschlagen geben
mussten, wussten wir, welches Potential in der Mannschaft steckt. 

„Deine Mannschaft ist immer super eingestellt", war das Feedback von Union Berlin nach
unserem Testspiel, welches wir 1:6 gewinnen konnten. In diesem Jahr waren wir viel unterwegs
und sammelten sehr gute Erfahrungen in den Spielen gegen NLZs wie Energie Cottbus, FC
Magdeburg, Hallescher FC etc. 

Wir nahmen an vielen Leistungsvergleichen teil, organisierten auch selbst viele Spiele und
Turniere, wo wir uns sehr stark präsentieren konnten. Gerade unser letztes Turnier haben wir
gewonnen. 

Belohnt wurde die tolle Leistung auch mit einer Einladung zum DFB Stützpunkt in Wannsee, wo
wir als Team unser Können zeigen konnten. Eine ganz besondere Ehre für uns, dass wir vom DFB
Stützpunkt für eine Praxisseinheit ausgewählt wurden. 

Jetzt stehen wir zusammen kurz vor dem Übergang in den Großfeldbereich. Auch hier
präsentierten wir uns bereits sehr erfolgreich in den Testspielen. Alle sind hoch motiviert und wir
geben niemals auf.Wir freuen uns umso mehr, dass wir einzelne Spieler aus anderen D Jugend
Teams fest in unser Team integrieren konnten.

Wir werden diese erfolgreiche Saison mit einer Abschlussfahrt nach Rostock beenden. Wir freuen
uns auf die gemeinsame Weiterentwicklung.
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VIELLEICHT KLAPPT ES MIT DEM NICHTABSTIEG
VON MARKUS HAGEMANN (TRAINER)

Die Saison neigt sich langsam dem Ende zu.

Wir hatten in dieser Saison Höhen und Tiefen. In der Tabelle stehen wir zur Zeit auf einem
Abstiegsplatz, haben aber noch drei Spiele, um diesen zu verlassen. Wir sind sehr zuversichtlich,
dies zu schaffen.

In diesem Jahr sind wir mit der Mannschaft auch zum Werbellinsee-Cup gereist, was für alle ein
schönes Event gewesen ist. Nächste Saison wollen wir natürlich wieder an so einem Ereignis
teilnehmen.

Nun gilt es aber, den Fokus auf die Liga zu richten und mit allen Mitteln den Abschied aus der
Landesklasse zu verhindern. Wir freuen uns auf jegliche Unterstützung bei unseren Heimspielen.

Allen eine schöne Restsaison.



TOLLE JAHRE NEIGEN SICH DEM ENDE ZU
VON JENNIFER SCHOLZ (TEAMMANAGERIN)

Acht Jahre sind vergangen, seitdem einige Kinder unserer Mannschaft ihr erstes Spiel für Stern
Marienfelde gespielt haben. Es begann mit dem Fußballkindergarten - als 5-Jährige – jetzt spielen
wir unsere letzte Saison gemeinsam. Seit 2018 trainiert „Tonno“ die Kinder. Der Teamgeist und die
Ausbildung standen bei ihm immer im Vordergrund, er hat großartige Arbeit geleistet.

Nur ein paar Highlights aus unserer Zeit als Mannschaft:

Mit einem gemieteten Reisebus ging es für uns zu einem Turnier nach Eisenhüttenstadt, die
Kinder fühlten sich wie kleine Stars und belegten am Ende Platz eins. Ein Wochenende in
Schöningen, wo wir an einem Turnier teilnahmen und ebenfalls den ersten Platz belegten.

Ein Wochenende in Lübeck beim „Bunte-Kuh-Cup“ – auch hier wurden wir Turniersieger.

2019 durften unsere Kinder bei dem Spiel Union Berlin gegen den 1. FC Köln in der Alten Försterei,
damals noch in der 2. Liga, als Einlaufkinder im Stadion dabei sein. Ebenfalls 2019 hatten wir den
Thorncliffe FC aus England zu Gast auf dem Sternplatz für ein Freundschaftsspiel.

Es gab auch Mannschaftsausflüge, die nichts mit Fußball zu tun hatten, wie Kinobesuche oder
Bowling und einen gemeinsamen Ausflug im Sommer an den See. Es sind Freundschaften
entstanden, nicht nur zwischen den Kindern, auch unter den Eltern. 

Aktuell sind wir in unserer Staffel Tabellenführer und hoffen natürlich, dass wir mit dem ersten
Platz unsere letzte Saison beenden. Zum Abschluss kommt uns am 16.06.23 nochmal die
Mannschaft aus England für ein Freundschaftsspiel besuchen.

Wir wünschen all unseren Kindern nur das Beste für die Zukunft, ob sie nun weiterhin bei Stern
Marienfelde bleiben, den Verein wechseln oder sich sogar ganz gegen den Fußball entscheiden.

Die gemeinsame Zeit war wunderschön mit Höhen und Tiefen in den Staffeln, aber als Mannschaft
haben wir immer zusammengehalten. Es war eine unvergessliche Zeit.

Weil wir ein Team sind!
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SPORTLICH GUT UNTERWEGS
THORSTEN DIEFENBACH (CO-TRAINER)

In der Rückründe sind wir wieder oben mit dabei. So langsam setzt unsere Mannschaft dass um,
was wir seit Monaten trainieren.

Das lange Warten hat für Thorsten Diefenbach "Diefe" in diesem Sommer ein Ende. Er kann
endlich seine Trainer C-Lizenz machen.

Wie im letzten Jahr arbeiten wir weiterhin sehr eng mit unseren D-Mannschaften zusammen –
getreu dem Motto „Ein Dorf – Ein Verein“.

In der nächsten Saison werden uns Trainer Tolga und sein Sohn Cenk verlassen. Wir schauen mit
einem tränenden Auge hinterher. Beide werden tatkräftig die D2 unterstützen.
Wir wünschen Euch auf diesem Wege alles erdenklich Liebe und Gute. Habt weiterhin recht viel
Erfolg und Spaß bei den Sternen. Ihr habt selbstverständlich immer einen Platz bei uns frei.

Das Team wird weiterhin von „Diefe“ und „Sonne“ trainiert. Allerdings sind wir mehr oder weniger
dabei, denn wir arbeiten im Schichtdienst und suchen dringend eine weitere Trainerhilfe in
unseren Top-Team bei einer super Mannschaft - Freiwillige bitte vor.

Ein großes Lob geht wieder an unsere gute Seele "Steffi", die nicht nur mit vollem Eifer dabei ist –
nein, sie organisiert alles zur besten Zufriedenheit - Weiter so.

Ein letzter Dank gilt auch unserer Fankurve "den lieben Eltern". Sie stehen bei Wind und Wetter
auf den Platz und feuern uns kräftig an.

Genug geredet, wir wünschen uns weiterhin viel Spaß und tolle Erfolge.
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DER SPORTLICHE ERFOLG LÄSST AUF SICH WARTEN
VON MARC MORAN (TRAINER)

Nach der nicht ganz so erfolgreichen Rückrunde als E5-Team starteten wir im Sommer letzten
Jahres als D5 in die Saison – mit einem neuen Betreuerteam (Nicki und Lars) an unserer Seite.
Nach positiven Testspielen verlief die Saison der Hinrunde leider nicht so wie gewünscht und wir
belegten den vorletzten Rang in der Tabelle. Ob der vielen Niederlagen, mitunter auch zweistellig,
hatten die Jungs ihre Freude für den Fußball nicht verloren. In guter Hoffnung, starteten wir in die
Rückrunde der Saison 2022/2023.

Leider hatten wir immer wieder mit verletzten und verhinderten Spieler zu kämpfen, sodass wir
uns Spieler aus anderen Mannschaften ausleihen mussten. Alex aus der E3 und Markus aus der D2
konnten uns immer wieder aushelfen. Vielen Dank nochmals dafür.

Leider gingen auch, bis auf ein Unentschieden, die folgenden Spiele verloren. Wir als Trainer
versuchen in den Trainingseinheiten, die Spieler immer wieder zu verbessern und hoffen, dass in
der Zukunft auch die Erfolge dann zu sehen sind.

Am 22 April 2023 hatten wir ein Spiel gegen Hertha 03, welches leider auch verloren ging. Aber im
Vorfeld haben wir organisieren können, dass wir im Anschluss als Mannschaft zum
Bundesligaspiel Hertha BSC gegen Werder Bremen gehen. Da die Jungs von nichts wussten, teilten
wir den Jungs in der Kabine nach unserem Spiel mit, dass Damian und ich jetzt zu Hertha ins
Olympiastadion fahren. Von den Jungs kam keine große Begeisterung – erst als wir ihnen dann
sagten, dass wir alle gemeinsam fahren. Die Freude war riesengroß und die Niederlage gegen
Hertha 03 schnell vergessen.

Also fuhren wir alle zum Olympiastadion und waren pünktlich zum Anpfiff auf unsere Plätzen.

Das Betreuerteam hatte zwar alle Hände voll zu tun (hab Hunger, muss auf Toilette usw.), aber wir
hatten ALLE gemeinsam Spaß, obwohl Hertha BSC dem Gegner auch unterlegen war und das Spiel,
wie bei uns, verloren wurde. 

Aber eines lasst euch gesagt sein: wir werden nicht aufgeben und wieder siegen, und wir werden
die Freude am Fußball nicht verlieren.
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Und genau an dieser wurde geschraubt. Mental hat das Team um Ralph, Juan und Alex schon
immer Moral bewiesen. Auch wenn wir oft schon in der ersten Halbzeit deutlich zurücklagen,
wurde weiterhin Fußball gespielt und gekämpft, bis zumindest der Anschlusstreffer gefallen ist,
der dann auch wie ein Siegtreffer gefeiert wurde. Vielen Dank auch an die Eltern, die die Kinder
vom Seitenrand immer positiv unterstützen.

Die Spieler:innen ließen sich nicht unterkriegen und trainierten, trainierten und trainierten,
wuchsen immer weiter zusammen, und der Spaß kam auch nicht zu kurz. Alle waren heiß auf ihr
erstes Freundschaftsspiel, welches dann auch gleich deutlich gewonnen wurde.

Nach weiteren fokussierten Trainingseinheiten begann die Saison für uns bereits Ende Februar.
Erstes Spiel, erster Sieg – und das nach einem 0:2 Rückstand zur Halbzeit. Glückwunsch Jungs. 

Auch beim zweiten und dritten Spiel konnten die drei Punkte mit nach Hause genommen werden.
Im vierten Spiel bei Tasmania fehlte das sog. Torglück und wir ließen die drei Punkte zurück.
Unser persönliches Spitzenspiel fand bereits vor den Osterferien statt gegen den damalaligen
Tabellenersten Hansa 07. Vor heimischer Kulisse und zahlreichen Zuschauern erspielten die Jungs
ein sehenswertes 2:2 unentschieden.

Wir sind sehr stolz auf die Entwicklung unserer Spieler:innen und auf unsere Trainer, die mit voller
Freude das Training gestalten. Gemeinsam werden wir weitere Erfolge feiern und aus Niederlagen
lernen.

ERFOLG IST KEIN GLÜCK - SONDERN DAS ERGEBNIS DER
EINSTELLUNG
VON ANDREA GUERRERO (BETREUERIN)



In die Saison 2022/2023 sind wir etwas holprig gestartet und nach der Hinrunde am Ende auf Platz
neun gelandet. Zur Rückrunde wurden die Staffeln neu eingeteilt und hier konnten wir bisher vier
Siege und eine Niederlage einfahren. Unser Ziel ist es, am Ende der Saison unter die ersten drei zu
kommen. Im Februar ging es für die Himmelstürmer nach Breslau zu einem Turnier mit 48
Mannschaften aus mehreren Nationen – hier sind wir als 17. nach Hause gefahren. Am 1. Mai
waren wir bei den Spandauer Kickers zum großen Leistungsvergleich mit Teams wie unter
anderem Union Berlin, Hansa Rostock, Energie Cottbus, Dynamo Dresden, dem Hamburger SV und
vielen mehr. Hier haben wir uns im Mittelfeld eingereiht. 

Im Juni stehen noch zwei große Turnierfahrten an. Als Erstes geht es nach Lehrte mit vielen
Fußball Akademien aus Europa und eine Woche später fahren wir nach Frankfurt zum
Deutschland Cup, wo wir uns im Herbst für die Endrunde qualifiziert hatten. Seit den Winterferien
haben wir nebenbei mit der Vorbereitung auf die D-Jugend begonnen. Die ersten
Freundschaftsspiele auf einem D- Feld sind absolviert – die Jungs haben richtig Spaß an dem
großen Feld gefunden und fühlen sich dort extrem wohl.

Nach den Osterferien ging es wie jedes Jahr los, und die ersten kamen zu uns An die Dorfkirche
zum Sichtungstraining. Hieraus ergaben sich schon die ersten zwei Neuzugänge für die neue
Spielzeit. Für die Teambildung wurde auch wieder einiges getan: wir waren unter anderem im
Hüpfburgenland in Waltersdorf, mehrmals im Kino und in der Avocado LAB in der Halle. 

Auch die Ferien wurden immer voll ausgenutzt – hier fanden zusätzliche Trainingseinheiten statt. 
Die Himmelsstürmer freuen sich auf die vielen Herausforderungen, die sie noch bis zum
Saisonende als E1 erwarten. Im September steht dann die erste Turnierfahrt als D-Jugend an, denn
die Himmelsstürmer sind immer on Tour. 

Vielen lieben Dank an alle die uns unterstützen: unsere Sponsoren, unsere Athletik-Trainerin
Elena, unsere Patenmannschaft, die 2. Herren und natürlich die Eltern, denn ohne euch wäre all
das nicht möglich. 

Wir wünschen allen Stern-Mannschaften noch eine erfolgreiche Rückrunde und einen guten Start
in die Saison 2023/2024. 

DIE HIMMELSSTÜRMER ON TOUR
VON JASMIN FRANKE (TRAINERIN)
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Auf Grund beruflicher Veränderungen musste unser langjähriger Trainer „Kili“ den Verein zum
Ende des letzten Jahres verlassen. Zunächst hat Darko Vojnovic angeboten, das Training
interimsweise zu übernehmen. Seit Januar 2023 freuen wir uns aber, ihn als neuen Trainer unserer
Mannschaft begrüßen zu dürfen. Darko ist ehemaliger zweiten Liga Spieler seines Heimatlandes
und kann auf zwanzig Jahre Erfahrung als Fußballtrainer zurückblicken. Mit ihm wurden
Trainingsinhalte sowie die 
Spielphilosophie der Mannschaft komplett verändert. 

Nach nunmehr vier Monaten kann man eine deutliche Steigerung des Teams erkennen. Das hat
sich rumgesprochen: Vereine wie 1. FC Union, Hertha BSC, Berliner AK, Viktoria und Hertha 03
suchen den Vergleich und laden uns zu Freundschaftsspielen ein. 

Auf seine Trainerschaft angesprochen sagt Darko: 

„Ich weiß, dass ich sehr fordernd bin. Aber bei dem Talent der Kinder bleibt mir nichts anderes
übrig. Zudem werde ich als Trainer von allen Seiten unglaublich unterstützt. Ich habe ein
Trainerteam bestehend aus zwei Co-Trainern (Hassan und Ahmad) und einem Torwarttrainer
(Shafik). Ich habe einen zuverlässigen Vater (Mirko), der für den Platz- und Trainingsaufbau
zuständig ist und ein dreiköpfiges Betreuerteam (Josipa, Handan und Nadine). Unter diesen
Bedingungen fällt es mir leicht, die Jungen noch in die E1 zu begleiten. Denn unser Weg ist noch
nicht zu Ende. Auch dann nicht, wenn uns künftig einzelne Kinder an andere Vereine verloren
gehen werden. Talente zu haben ist manchmal auch ein Fluch. Wir nehmen uns Ajax Amsterdam
als Vorbild: Man bildet sich seine Stars immer wieder selbst aus.“ 

Dem Kommentar von Darko ist nichts hinzuzufügen. Wir blicken in eine tolle Zukunft. 

Ein Dorf – Ein Verein 

QUO VADIS E2 ? MITNICHTEN !
VON DARKO VOJNOVIC
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Wir blicken auf ein spannendes erstes Halbjahr zurück.

Hier haben wir in der Hinrunde der Saison Tabellenplatz drei belegt, worauf wir sehr stolz sind.

Auch haben wir drei Neuzugänge in der Mannschaft und freuen uns das diese ein fester Teil der
Mannschaft sind.

Leider müssen wir auch zwei Abgänge aus unserer Mannschaft beklagen. Unsere langjährige
Betreuerin Katharina und ihre Tochter, unsere Abwehrchefin Lillith.

Dennoch ging die Vorbereitung für die Rückrunde los und hier haben wir uns bisher gut
geschlagen.

Beim Werbellinsee-Cup haben wir auf D-Jugendfeld aus 32 Mannschaften den zehnten Platz
errungen.

NEUE BETREUERIN UND ABWEHRCHEFIN GESUCHT
VON ALEXANDER GERHARDT (TRAINER)
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Die Hinrunde konnten wir mit Teamgeist, Kampf und Willen als Meister abschließen und
zelebrieren wie wir es uns vorgenommen hatten!

Zur neuen Staffel der Rückrunde versuchen wir an unsere bisherigen Leistungen anzuknüpfen
und uns von Woche zu Woche mental und spielerisch zu steigern, um die maximale
Punktausbeute zu erreichen.

ERSTES ZIEL ERREICHT
VON DIEGO FARCI (TRAINER) 
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Die E5 existiert als eigenständige Mannschaft erst seit ca. zwei Monaten. Wir sind sehr holprig in
den Spielbetrieb gestartet, was damit zusammen hing, dass nicht alle Kinder und Eltern davon
begeistert waren, nun ein Teil der Aufbaumannschaft der E5 zu sein.

So waren beim Training oft nur sechs bis sieben Kinder anwesend und bei den Spielen noch
weniger. So sind wir immer noch auf die Unterstützung der oberen E-Mannschaften angewiesen.
Die Ergebnisse der Spiele sind somit auch sehr durchwachsen.

Im technischen Bereich, was die Ballführung und Ballbehandlung angeht, sieht man recht kurzer
Zeit schon sehr deutliche Fortschritte. Innerhalb der letzten drei Wochen haben wir auch vier
neue Kinder in die Mannschaft aufnehmen können, welche aber teilweise noch nie in einem
Verein Fußball gespielt haben. Diese gehen mit großer Begeisterung, Freude und guten Willen in
die Trainingseinheiten, sind aber noch nicht so weit, in den Punktspielen für die Mannschaft
aufzulaufen. 

Allgemein kann ich abschließend sagen: es liegt noch viel Trainingsarbeit vor uns.

GERADE NEU GEGRÜNDET
VON DIRK DRISCHNER (TRAINER) 
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Hi, ich bin der Trainer der E6, Shaban Krasniqi, und mit meinem Co-Trainer Hysen Beslimi haben
wir eine Menge Spaß, mit unseren tollen Jungs zu trainieren. Alle spielen auch eine super Saison,
die leider bald zu Ende ist. 

Leider werden uns ein paar Kinder verlassen, die hoch gehen, da sie älter sind. Aber wir freuen
uns auch schon auf die neuen Spieler, die zu uns stoßen werden.

EINE SCHÖNE SAISON GEHT ZU ENDE
VON SHABAN KRASNIQI (TRAINER)
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Die Pflichtspielhinrunde mit acht Spielen wurde wirklich ohne Fehl und Tadel mit 24 Punkten und
einem Torverhältnis von 93:10 abgeschlossen.

Der Fleiß aller hat sich also mehr als gelohnt, und dass wir ein talentiertes Team haben, hat die
Runde gemacht. Dementsprechend war auch die Auswahl der Freundschaftsspiele und Turniere,
um unsere Jungs weiter zu fordern und zu fördern.

Unser “Meisterstück“ ist uns dann Anfang März gelungen, wo wir unsere Kräfte mit allen Berliner
Top-Teams messen durften und dieses Turnier am Ende für einige überraschend, aber auch
verdient gewonnen haben (siehe Foto und Tabelle). 

Vielen Dank nochmals für die zahlreichen Glückwünsche angefangen von der Jugendleitung bis zu
allen Sterne-Teams. 

Bei aller Motivation steht trotzdem weiterhin der Spaß im Vordergrund, und wir freuen uns, zu
sehen wie sich jeder einzelne und auch die Mannschaft weiterentwickelt. Vor allem der
Zusammenhalt des Teams versetzt Berge, wenn jeder seine Stärken in Dienst der Mannschaft
stellt. 

Ihr macht das wirklich toll, Jungs. Weiter so – vielen Dank.

MAKELLOSE BILANZ
VON MIKE SCHULZ (TRAINER)



Die Rückrunde hat begonnen und wir haben bereits tolle Spiele gezeigt. Die Ergebnisse sind
unterschiedlich. Überwiegend gewonnen, aber auch Niederlagen eingesteckt. Allerdings waren
wir spielerisch immer überlegen. Da gilt es, weiter am Abschluss zu trainieren und dass wir uns
mehr belohnen für diese tolle Spielweise und Mannschaftsarbeit. 

Im Saisonendspurt werden wir nochmal alles reinhauen, was wir haben. Die Jungs machen super
Fortschritte und haben viel Talent.

Wir wünschen allen Stern-Teams maximale Erfolge.

TORABSCHLUSS VERBESSERUNGSWÜRDIG
VON BENJAMIN NAUMANN (TRAINER) 
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Die ersten Spiele verloren wir haushoch, doch durch intensive Arbeit haben wir es geschafft, aus
unserem Team eine leistungsstarke Mannschaft zu formen. Innerhalb von sechs Monaten
gewannen wir vier von acht Ligaspielen. Davon alle Siege hintereinander. Von sechs Turnieren
gewannen wir zwei und zwei Mal belegten wir den zweiten Platz. 

Diese Leistungen spiegeln die enorme Motivation des gesamten Teams wieder, und durch die
Unterstützung meiner beiden Co-Trainer konnten wir uns auf vieles konzentrieren. 

Schwächen und Stärken konnten somit verbessert werden, und unsere Mannschaft ist dadurch
noch besser zugeschweißt. Der Spaß der einzelnen Kinder ist deutlich zu spüren, sodass die
Trainingsbeteiligung immer groß ist. 

Auch die Eltern sind zu einer richtigen Familie zusammen gewachsen und alle freuen sich schon
auf das was noch kommt.

SCHWIERIGER START
VON CALVIN KREFT (TRAINER)
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Wir haben im Sommer 2022 die F4 als Trainer übernommen. In diesem Jahr ist es unglaublich, wie
toll die Jungs und wir als Trainer zusammen gewachsen sind. Die Kinder werden bei jedem Spiel
stärker und als Team größer. 

Wir wollen sie weiter wachsen lassen, an Ihren Stärken und Schwächen gemeinsam arbeiten und
neben dem ganzen Fußball den Spaß an der ganzen Sache im Vordergrund nicht vernachlässigen.

POSITIVE ENTWICKLUNG SICHT- UND SPÜRBAR
VON NICOLE KURTH (TRAINERIN)
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In der letzten Ausgabe des SternBlick haben wir bereits erwähnt, dass sich die Kinder
fußballerisch super entwickelt haben. Diese positive Entwicklung hält nach wie vor an und hat
sich zum Teil auch in den sieben gespielten Hallenturnieren der Wintersaison widergespiegelt.

Mit dieser positiven Entwicklung ist jedoch auch die Erwartungshaltung des gesamten Teams
gestiegen. Hier gilt es nun zu lernen, auch mit „Rückschlägen“ bzw. Niederlagen entsprechend
umzugehen – sowohl die Spieler als auch die Trainer.

Aufgrund des permanenten Fußballhungers unserer Kids haben wir uns dazu entschlossen, seit
März die „Rückrunde“ (Kinderfußball 3 vs. 3 auf 4 Tore) mit zwei Teams à fünf Spieler zu
bestreiten, um so viel Kindern wie möglich die Gelegenheit zu geben, regelmäßig am Wochenende
am Spielbetrieb teilzunehmen und gegen den Ball zu treten.

Zusätzliche Spielpraxis erhalten die Kinder über diverse Turnierteilnahmen in der weiterhin
favorisierten Spielform fünf Feldspieler plus Torwart. Hier steht uns ein anspruchsvoller Monat
Mai mit drei großen Turnieren und zwei schwierigeren Leistungsvergleichen bevor.

Hierbei wünschen wir unserer Mannschaft, aber natürlich auch allen anderen Stern-Teams für die
Rückrunde maximalen Erfolg und viel Spaß.

EIGENE ERWARTUNGSHALTUNG WIRD GRÖSSER
VON MARCO WERSCHY (CO-TRAINER)
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Nachdem das Team der G2 (U6) im ersten Halbjahr auf über zwanzig Spieler angestiegen ist,
wurde Ende 2022 beschlossen, das Team aufzuteilen und neben der G2 mit der G4 eine zweite U6
zu gründen. Somit besteht die G2 heute aus mittlerweile zwölf fußballhungrigen Spielern.

Mit der neuen Aufteilung sind wir sehr zufrieden und können unserem Anspruch gerecht werden.
Dieser besteht darin, nicht nur den Spaß am Fußball zu vermitteln, sondern auch individuell auf
jeden einzelnen Spieler einzugehen und entsprechend zu fördern. Auch können wir durch die
Verkleinerung des Kaders jedem einzelnen Spieler mehr Spielzeiten ermöglichen, was sich
wiederum positiv auf gesammelte Erfahrungen und Spielpraxis auswirkt.

Dafür nutzen wir einerseits die Teilnahme an Spielfesten im Funino-Format (3v3) und nehmen
andererseits, so oft es möglich ist, an Freundschaftsturnieren (3v3 oder 5+1) teil.

In dieser kurzen Zeit, in der das Team der U6 besteht, können wir mit Stolz sagen, dass sich eine
richtig gute Einheit aus Spielern und Trainerteam gefunden hat. Ein weiteres Highlight für die
Jungs war im Februar dank Sponsor die Ausstattung mit einheitlicher Trainingskleidung.

Auch geht ein herzlicher Dank an alle Eltern für die Super-Unterstützung und das tolle
Miteinander.

Wir freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Weg mit diesem motivierten Team.

TEAMAUFTEILUNG UND WEITERENTWICKLUNG
VON TINO BACKHAUS (TRAINER)



Wir freuen uns und sind voller Tatendrang.

Nach einen sehr holprigen Start und auch Rückschlägen ist die Mannschaft nun angekommen und
wird immer selbstbewusster, und auch als Team sind Sie schon super zusammengewachsen.

Wir haben an einigen Kinderfestivals teilgenommen und sind Stolz darauf, was die Kinder alles aus
dem Training mitnehmen und schon umsetzen.

Für die neue Saison haben wir den Plan, zum Werbellinsee-Cup zu fahren.

DER START IST GELUNGEN
VON SARAH BUBLITZ (TRAINERIN)
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J ö r g  &  C l a u d i a ' s
C u r r y c o n t a i n e r

Hranitzkystr.  17
12277 Berlin



Als die G2 letztes Jahr im Herbst immer voller wurde und trotz enormer Nachfrage nach
Probetrainings zeitweise gar ein Aufnahmestopp für die Kleinsten verhängt werden musste,
hatten wir die Mannschaft geteilt und mit der G4 ein weiteres G-Team gegründet und damit in´s
Leben gerufen.

Trainiert wurde als Übergangslösung zunächst in der Halle noch gemeinsam mit der G2, damit die
Jungs nicht direkt ins kalte Wasser geschmissen werden und die Kleineren noch ein wenig länger
Gelegenheit hatten, sich von den Größeren etwas abzuschauen und insbesondere auch, um sich
an uns, die beiden neuen Trainer zu gewöhnen. Das Eis war jedoch mit dem Trainer-Willkommens-
Ritual “Arschabschießen” ziemlich schnell gebrochen. In der Folgezeit wurden die Teams nach und
nach räumlich immer mehr getrennt, bis letztendlich das neue Team komplett eigenständig
weiter gewachsen ist.

Aktuell sind wir mit gut zehn Jungs eine ordentliche Truppe und schlagen uns nach anfänglichen
Schwierigkeiten bei den Turnieren mittlerweile ganz passabel. Während sich zu Beginn besonders
die körperliche Unterlegenheit bemerkbar machte, trauen sie sich mittlerweile auch gegen
doppelt so viel fußballerische Masse etwas zu und halten sehr gut mit.

Ganz besonders bemerkenswert war dabei das letzte Turnier beim FC Viktoria, bei dem wir nicht
nur einige Spiele für uns entscheiden konnten, sondern Stern Marienfelde als Verein sechs G-
Jugend-Mannschaften von sechzehn Teams gestellt hat. Die geballte Power hatte sich nicht nur
auf dem Platz gezeigt, sondern insbesondere auch nach der Siegerehrung, als sich alle sechs
Teams gemeinsam in den Armen lagen und unseren Kampfschrei "Wer sind wir? - STERN
MARIENFELDE!" mehrfach in die stille Mittagssonne schmetterten.

Das war ganz sicher noch im nächsten Stadtteil zu hören – ein wahrer Gänsehaut-Moment, der
symbolisch auch für den Zusammenhalt im Verein steht, den zumindest wir Trainer bisher bei
Stern Marienfelde erfahren durften.

NEUGRÜNDUNG KURZ NACH NEUJAHR
VON TOBIAS HAASE (TRAINER)
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STERN-ZWERGE
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Die Stern-Zwerge treffen sich weiterhin immer montags, wo wir bis Ostern die Sporthalle
gegenüber vom Stern-Gelände nutzen durften. Sie haben in den letzten Monaten einen gewaltigen
Entwicklungsschritt gemacht, sei es in der Koordination oder den spielerischen Fähigkeiten. Das
Fußballverständnis wurde ebenfalls immer besser, sodass es uns möglich war, ein Spiel auf zwei
Tore zu spielen. Natürlich sind die taktischen Fähigkeiten der Kinder noch sehr ausbaufähig,
dennoch haben sie jede Woche Spaß am Fußballspielen. 

Seit April sind wir wieder auf dem Rasenplatz, wo wir mit einer neuen Gruppe starteten. 

Kinder, die noch zu jung für den Spielbetrieb im Verein sind, werden von ihren Eltern beim F.C.
Stern Marienfelde angemeldet, wovon der Verein nur positives herausziehen kann. 

Neue Kinder sind angekommen, aber auch die Teilnehmer aus der vorherigen Gruppe sind wieder
dabei. Und nun sind es teilweise 25 Kinder, die gern am Training teilnehmen möchten und es
werden immer mehr. 

Wir dürfen gespannt sein, für was unser Nachwuchs in den kommenden Jahren sorgen wird. 

Ein Dorf – ein Verein. 

GRUPPE IST MEHR ALS GUT GEFÜLLT
VON MARC-JÉROME SCHMIDT



DIE LECKERE ECKE
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LECKERE REZEPTE UND ERNÄHRUNGSTIPPS
VON FUSSBALLERN FÜR FUSSBALLER.

ca. 200 g Hackfleisch (am besten Rind oder Tatar) oder Tofuhack
je 1 gelbe und rote Paprika
150 g Champignons
1 Dose passierte Tomaten
Tomatenmark
1 Zwiebel
frisches Basilikum
1 Zucchini
1 Mini-Paprika zur Dekoration
1 Bund Suppengemüse
1 Möhre
1 kleine Aubergine
1 Dose gestückelte Tomaten
etwas Gemüsebrühe
Pfeffer und Salz
1 Knoblauchzehe
150 g Vollkornspaghetti
Parmesanraspeln

Zutaten für ca. 2 Portionen:

Schritt 1: Zwiebeln und Knoblauch schälen und würfeln, Gemüse – außer Möhren und Zucchini
– säubern und in kleine Stücke schneiden, Möhren schälen und raspeln.
Schritt 2: Zucchini mit einem Spiralschneider in Spaghetti-Form schneiden (Alternativ kann
dies mit einem Sparschäler erledigt werden, ist aber sehr mühsam).
Schritt 3: Das Hackfleisch würzen und anschmoren.
Schritt 4: Die Zwiebelwürfel, Möhrenraspeln und die Aubergine in einem separaten Topf
andünsten und schließlich das Hackfleisch hinzufügen.
Schritt 5: Tomaten mit etwas Gemüsebrühe in einen Topf geben und erwärmen, fertige Hack-
Gemüse-Mischung hinzugeben und nach Geschmack mit weiteren Kräutern, Gewürzen, Pfeffer
und Salz, Tomatenmark und evtl. etwas Stevia würzen.
Schritt 6: Spaghetti al dente kochen, 1 Minute vor Ende der Garzeit Zucchini-Spaghetti
hinzugeben und eine Minute mitkochen. Abgießen und eine Portion mit der Bolognese
anrichten und mit Parmesan bestreuen.

Zubereitung:

Gut zu wissen

Dieses Gericht ist ein wahres Kraftpaket: Langkettige Kohlenhydrate und Fette liefern dem Körper
längerfristig Energie, während das Protein im Fleisch oder Tofu zusammen mit eurem Workout
Muskelaufbau fördert.*  
Eine super Mittagsmahlzeit für alle aktiven Menschen! Sportler können hier auch abends
zulangen, um ihre Energiespeicher aufzufüllen.



In einem Verein ist nichtIn einem Verein ist nicht  nur nur
immer das Geld knapp, esimmer das Geld knapp, es
werden auch dringend helfendewerden auch dringend helfende
Hände benötigt!Hände benötigt!   
Ob es die Netzwerkverkabelung im Vereinsheim
betrifft, das Verlegen von neuen Böden, der Bau
der Überdachung, Streichung von Wänden,
Schneiden von Hecken. In unserem Fußballverein
fallen viele Arbeiten an, die sicher auch durch
deine Expertise schnell erledigt sein können. 
Wir sammeln die Ressourcen. Magst auch du mit
gestalten? Dann melde dich bei Stefan Hirsch unter
folgender Telefonnummer: 0162-9287290

FC_STERN_MARIENFELDEFC_STERN_MARIENFELDE

Besser, schneller, schöner -Besser, schneller, schöner -   
geht immer!geht immer!   
Immer wieder kommt der Wunsch nach mehr
Toren für den Trainingsbetrieb auf, es werden
wieder neue Spielertrikots benötigt und neue Bälle
wären auch toll, ach und wenn wir doch noch mehr
Trainingsmaterial hätten. Du möchtest Wünsche
erfüllen? Dann investiere in unseren Fußballverein
und werde somit ein Teil der F.C. Stern Familie!

VERFOLGT UNSER VEREINSLEBEN
AUCH AUF SOCIAL MEDIA !

F.C. STERN MARIENFELDE 1912 E.V.F.C. STERN MARIENFELDE 1912 E.V.

Zukunft mit gestalten!

Wie das geht?
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GÜLTIGE MITGLIEDSBEITRÄGE.

Seit dem 01.01.2022 gelten folgende Beitragstarife pro Kalenderjahr:

Erwachsene

Einmaliges Aufnahmeentgelt bei Eintritt in den Verein - 50,00 Euro
Jahresbeitrag für aktive Mitglieder - 240,00 Euro
Ermäßigter Beitrag für Schüler, Studenten 
Arbeitslose und Rentner - 204,00 Euro
Jahresbeitrag für passive Mitglieder - 120,00 Euro
Abmeldeentgelt bei Austritt aus dem Verein
(wenn vor dem 01.01.2018 eingetreten) - 20,00 Euro

Ermäßigung bei Vorauszahlung des Jahresbeitrags bis zum 31. Januar

Aktive Mitglieder - 200,00 Euro
Schüler, Studenten, Arbeitslose - 170,00 Euro
Passive Mitglieder - 100,00 Euro

Jugend

Einmaliges Aufnahmeentgelt bei Eintritt in den Verein - 50,00 Euro
(das Aufnahmeentgelt enthält die Übereignung eines Trainingsballes)
Jahresbeitrag für das erste Kinde im Verein - 204,00 Euro
Jahresbeitrag für jedes weitere Kind im Verein - 102,00 Euro
Abmeldeentgelt bei Austritt aus dem Verein
(wenn vor dem 01.01.2018 eingetreten) - 20,00 Euro

Ermäßigung bei Vorauszahlung des Jahresbeitrags bis zum 31. Januar

Erstes Kind im Verein - 170,00 Euro
Jedes weitere Kind im Verein - 85,00 Euro
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1 . H E R R E N

NEUAUSRICHTUNG FÜR DIE LANDESLIGA 
SAISON 2023/24

VERFOLGT UNSER VEREINSLEBEN AUCH 
AUF SOCIAL MEDIA!

VERFOLGT UNSER VEREINSLEBEN AUCH 
AUF SOCIAL MEDIA!

VORSTAND

MIT VIEL SCHWUNG IN
DIE NÄCHSTE AMTSZEIT.
SEI GESPANNT AUF DAS
INTERVIEW MIT LUKAS
UND MJ.

F.C. STERN MARIENFELDE 1912 E.V.
# EIN DORF - EIN VEREIN

STERN-BLICK AUSGABE NR. 137

STERNSTERN          BLICKBLICK    
UNSER RÜCK- UND AUSBLICK

DER VORSTAND    HERREN    FRAUEN    JUNIOREN    STERN-ZWERGE

JUGEND

D1 UND B1 SPIELEN UM
DEN AUFSTIEG IN DIE
NÄCHST HÖHERE KLASSE. 
C1 HÄLT DEN PLATZ IN
DER VERBANDSLIGA

@FC_STERN_MARIENFELDE@FC_STERN_MARIENFELDE
@F.C. STERN MARIENFELDE 1912 E.V.@F.C. STERN MARIENFELDE 1912 E.V.



NAWRATH
VERKEHRS-AUSBILDUNGS-INSTITUT

Alle KlassenInhaber
Ralf Hirthe

Marienfelder Allee 197b - 12279 Berlin

Telefon: 030 / 721 60 45

Sie finden uns:

Über 20.000 Fahrschüler

können sich nicht irren!

BUS: 277, 710, 711 an der B101 Richtung Stadtrandsiedlung


